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SSKV im TV

Einen schönen Einblick in die
Geschichte des Sportkegelns gab
die Sendung Kulturplatz vom 4.
März auf SF1.

Leider wurde es verpasst, dar-
auf hinzuweisen, dass wir gegen
den massiven Mitgliederschwund
ankämpfen. Trotzdem war es
schön, wenigstens wieder einmal
Präsenz zu zeigen und zu sehen,
wie zu Grossvaters Zeiten der
Kegelsport betrieben wurde. In
unserer mit Elektronik überhäuf-
ten Zeit kaum noch vorstellbar.

Wer weiss? Vielleicht verführt
dieser Bericht Nostalgiker zum
Mitmachen in einem Kegelklub.
Nur um Teil eines Kulturgutes zu
sein.

26. März 2009 Auflage 2200 79. Jahrgang Nr. 5

Willkommensgruss
Zur 77. Delegiertenversammlung des Schweizerischen Sportkegler-
Verbandes (SSKV) im Restaurant Bahnhof, Düdingen FR.

Ich danke den Organisatoren des Unterverbandes Freiburg für die Bereitschaft
diesen Anlass durchzuführen. Es freut mich sehr, dass der UV Freiburg sich für die
77. DV zur Verfügung gestellt hat.

Ich bin überzeugt, dass der UV Freiburg einmal mehr, mit seinen Helferinnen und
Helfer und Ihren bekannten Organisationsgeist uns den Tagungsort zu einem
reibungslosen Verlauf der DV mit kameradschaftlichen Aspekt gewährleisten.

Möge die diesjährige Delegiertenversammlung wiederum unter einem guten Stern stehen und wir nebst der
Kameradschaft die richtigen Entscheide für die Zukunft treffen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen angenehmen Aufenthalt im Restaurant Bahnhof.
Für das Zentralkomitee, Horst Salutt

Salutations de bienvenue
Le comité central vous souhaite une cordiale bienvenue pour la 77ème assemblée des délégués de
l'Association Suisse des Quilleur Sportifs (ASQS) au restaurant de la Gare à Düdingen, FR.

Avec un immense plaisir je remercie les organisateurs de l'association Fribourgeoise pour la volonté de réaliser
cette 77ème assemblée de délégués.

Convaincu que l'association Fribourgeoise va mettre tous en œuvre avec l'aide de leurs membres dames, hommes
et amies, pour que cette journée passe sans malentendus mais sous la garantie d'une franche camaraderie. En espé-
rant que l'assemblée des délégués de cette année soit de nouveau sous une bonne étoile et la cordialité et la sportivi-
té de tous nous amènent à prendre les bonnes décisions pour l'avenir.

C'est dans cet esprit que nous vous souhaitons la bienvenue au restaurant de la Gare.
Pour le comité central, Horst Salutt

Ein herzliches Willkommen
zur 77. DV des SSKV vom 4. April 2009 im Hotel Bahnhof in Düdingen

Bereits zum 5. Mal und nach 1978 erneut in Düdingen, hat der Freiburger Sportkegler-Verband die Ehre und das
Vergnügen die Delegiertenversammlung des SSKV durchzuführen. Im Namen des FSKV, der Gemeinde Düdingen
und der kantonalen Behörden heissen wir alle Ehrengäste und Delegierte, die Mitglieder des ZK und der verschie-
denen Kommissionen, die Ehrenmitglieder und Gäste recht herzlich willkommen.

Wir wünschen allen Teilnehmern einen positiven Tagungsverlauf, einen möglichst
angenehmen Aufenthalt im Freiburgerland und zum Abschluss des Tages ein geselliges
Zusammensein beim gemütlichen Teil.

Une cordiale bienvenue
à la 77ème assemblée des délégués de l'ASQS du 4 avril 2009 au Buffet de la
gare à Guin

L'Association fribourgeoise des quilleurs sportifs a l'honneur et le plaisir d'organiser,
déjà pour la 5ème fois et après 1978 à nouveau à Guin, l'assemblée des délégués de
l'Association Suisse des quilleurs sportifs. Au nom de l'AFQS, de la Commune de Guin et des autorités cantonales,
nous souhaitons une cordiale bienvenue à tous les invités d'honneur et délégués, aux membres du comité central et
des diverses commissions ainsi qu'aux membres d'honneur et hôtes.

Nous souhaitons à tous les participants un déroulement positif de l'assemblée, un agréable séjour dans le pays fri-
bourgeois et, finalement, une rencontre conviviale lors de la partie récréative.

Für das OK des FSKV / Pour le CO de l'AFQS Hans Kolly, Präsident FSKV
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Wir gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle 5 Jahre und ab dem 90. jährlich.

1. April 1944 Stecher Anita Landquart KK Viamala 65 Jährig
2. April 1934 Baier Hans Joachim Morat KK Pic-Bois 75 Jährig
5. April 1934 Stingelin Marlis Pratteln KK Pratteln 75 Jährig
5. April 1944 Steiner Werner Zollbrück KK Aemmegeischt 65 Jährig
7. April 1934 Haupt Kaspar Grenchen 75 Jährig
11. April 1924 Rüttimann Alois Adliswil 85 Jährig
12. April 1934 Bosshard Hans Zürich 75 Jährig
12. April 1944 Theus Hans Felsberg KK Alt Brugg 65 Jährig

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute.

Sollte hier Jemand nicht aufgeführt sein, so liegt es daran, dass wir die entsprechende Meldung nicht erhalten
haben. In diesem Fall einfach das Geburtsdatum durchgeben an:
Heinz Ruf, Tel.: 062 391 46 49 oder E-Mail: ruf@sskv.ch

Anreise zur DV in Düdingen
Zugverbindungen
ab Bern nach Düdingen alle 30 Minuten / 0.16 und 0.46 - Fahrzeit 23 Minuten
ab Lausanne nach Düdingen 07.20 / 07.45 / 08.20 / 08.45 Uhr - Fahrzeit 59-64 Minuten
ab Düdingen nach Bern alle 30 Minuten / 0.19 und 0.49 - Fahrzeit 25 Minuten
ab Düdingen nach Lausanne alle 30 Minuten / 0.09 und 0.39 - Fahrzeit 61-66 Minuten

Auto
• Von Bern oder Vevey kommend Autobahn A12/E27 " Bern - Freiburg - Vevey " benutzen und aus beiden
Fahrtrichtungen Autobahn bei Ausfahrt 9-Düdingen (zwischen Flamatt und Freiburg) verlassen
• Beim Kreisverkehr (zirka 100 m nach Ausfahrt) rechts Richtung Tafers, Freiburg, Schwarzsee abbiegen
• Das Hotel Bahnhof befindet sich rechts an der Hauptstrasse, etwa 250 m nach dem Kreisel
Nebst den hoteleigenen Gratisparkplätzen stehen noch die Parkplätze der Firma Düdal AG (100 m nach Kreisel
rechts und links der Hauptstrasse) kostenlos zur Verfügung.

Correspondances des trains
de Berne à Guin toutes les 30 minutes / 0.16 et 0.46 - Durée 23 minutes
de Lausanne à Guin 07h20 / 07h45 / 08h20 / 08h45 - Durée 59-64 minutes
de Guin à Berne toutes les 30 minutes / 0.19 et 0.49 - Durée 25 minutes
de Guin à Lausanne toutes les 30 minutes / 0.09 et 0.39 - Durée 61-66 minutes

Voiture
• Emprunter l'autoroute A12/E27 " Vevey - Fribourg - Berne " et quitter l'autoroute à la sortie 9-Düdingen / Guin
(entre Fribourg et Flamatt), en venant soit de Berne, soit de Vevey
• Au rond point (100 m après la sortie), bifurquer à droite en direction de Tafers, Freiburg, Schwarzsee 
• Le Buffet de la gare se situe à environ 250 m après le rond point, au bord de la route principale
En plus des places de parc du Buffet, nous pouvons également disposer gratuitement des places de parc de la mai-
son Düdal SA (100 m après le rond point à droite et à gauche de la route principale).

Tagestelefon und Auskünfte / Téléphone du jour et renseignements - Hans Kolly 079 / 250 66 80

Leser
E' mau nid
Reklamiere

Wir wissen ja, dass die im
Bundeshaus sehr langsam sind im
Fällen von Entscheiden. Auch in
den verschiedenen Verbänden ist es
offenbar so. Um was geht es: Ich
habe im Dezember 2007 eine
schriftliche Anfrage an die SSKV
Sportkommission gemacht, mit dem
Inhalt; ob man beim 400 Kugel-
wettkampf im Mappamondo die
Kategorie B auch zulassen könnte.
Mit der Begründung, in der Kate-
gorie B sind nicht mehr nur Seni-
oren. Ausserdem habe ich die
Beobachtung gemacht, dass es in
der Kat. B3 Schlaumeier hatte, die
mit der SFKV Lizenz den Wett-
kampf bestritten haben.

Die Antwort kam jetzt im März
2009. Die Sportkommission vom
SSKV hat meiner Anfrage zuge-
stimmt und die Kategorie B ins
Programm aufgenommen. Ein sehr
erfreulicher Entscheid. Ich glaube,
das ist ein Entscheid für die Kegler
und unseren Sport. Der Ball ist jetzt
natürlich bei den B Keglern.

Es stellt sich nun die Frage, hat
sich die Mühe gelohnt? Es wäre für
mich erfreulich, wenn jetzt viele
Kat. B Kegler kommen und unsere
Bemühungen belohnt würden, da-
mit die SSKV Sportkommission
sagen könnte, wir haben einen guten
und klugen Entscheid getroffen.

Mit Sportlichen Grüssen
Markus Salvisberg, UV Bern

Nur nicht inserie-
ren ist billiger.

Ne pas insérer,
cela est meilleur

marché.
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Antrag des Zentralkomitees an die DV 2009

Geschätzte Delegierte

Leider haben wir immer noch einen Mitgliederschwund zur Kenntnis
zu nehmen, was sich eben auch auf die Finanzen auswirkt.

Es ist unsere Pflicht, Sie darauf hinzuweisen, dass aus diesem Grund in
Zukunft keine ausgeglichene Rechnung vorgelegt werden kann.

Das Zentralkomitee wie die Mitglieder der Kommissionen erhalten für
Ihre geschätzte Arbeit Beiträge die, die effektiven Kosten nicht decken
und stets bemüht sind Ausgaben zu reduzieren. Wir beantragen der
Delegiertenversammlung den Mitgliederbeitrag um Sfr. 5.-- zu erhöhen.
Für eine Zustimmung dieses Antrages bedanken wir uns im Voraus.

Für das Zentralkomitee
Freundliche Grüsse

SSKV, Horst Salutt, Zentralpräsident

Antrag der SSKV Sportkommission zu Handen
der SSKV DV vom 4. April 2009 betreffend
Änderung Artikel 19.3 (Teilnehmer Einzelcup)
des Sportreglementes

Sehr geehrter Zentralpräsident
Sehr geehrte Delegierte

Die SSKV-Sportkommission beantragt Artikel.19.3, Teilnehmer SSKV
Final, in unserem Sportreglement wie unten aufgeführt zu ändern:

Die Sieger, im Verhinderungsfalle der Nächstklassierte, vertritt den
Unterverband am Schweizerischen Einzelcupsieger-Final.
Der erstplatzierte Wettkämpfer (Titelverteidiger) des SSKV-
Finals des Vorjahres

Begründung: durch die Auflösung des UV Appenzell nehmen nur
noch die Sieger aus 23 Kantonalverbänden am Einzelcupsieger Final teil.
Es können so vier sechser Gruppen gebildet werden. Dadurch verkürzt
sich auch die Wettkampfdauer am Samstag des Wettkampfwochenendes.
Diese Regelung soll bei Annahme 2010 zum ersten Mal angewendet wer-
den.

Mit freundlichen Grüssen
Michael Giger

SSKV Sportpräsident

Antrag der SSKV Sportkommission zu Handen
der SSKV DV vom 4. April 2009 betreffend
Änderung Artikel 17.1 (Kantonewettkampf)
des Sportreglementes

Sehr geehrter Zentralpräsident
Sehr geehrte Delegierte

Die SSKV-Sportkommission beantragt Art.17.1 Punkt 6, Startreihen-
folge Kantonewettkampf, in unserem Sportreglement wie unten aufge-
führt zu ändern:

Auslosung der Startreihenfolge für den nächsten Wettkampf erfolgt …
entsprechende neue Gruppe eingestuft und so den Wettkampftagen zuge-
teilt. (wie bisher)

(neu)
1. Wettkampftag: die sieben Kantonalverbände der Gruppe C.
2. Wettkampftag: die letzten fünf Kantonalverbände der
Gruppe B.
3. Wettkampftag: die ersten drei Kantonalverbände der Gruppe
B und die letzten drei der Gruppe A.
4. Wettkampftag: die ersten 5 Kantonalverbände der Gruppe A.

Die Startreihenfolge innerhalb der Gruppen erfolgt…. (wie bisher)
Begründung: durch die Auflösung des UV Appenzell nehmen nur

noch 23 Kantonalverbände am Kantonewettkampf teil. Die Gruppe C
soll auf 7 Mannschaften reduziert werden und alle sollen gleich am 1.
Wettkampftag starten. An den beiden Sonntagen (2. und 4. Wettkampftag
würden so jeweils nur noch 5 Mannschaften starten und der Wettkampf
ist am Sonntag rechtzeitig beendet. Diese Regelung wird am Kantone-
wettkampf 2009 bereits provisorisch umgesetzt.

Mit freundlichen Grüssen
Michael Giger

SSKV Sportpräsident

Antrag des UV Bern zu Handen der SSKV DV
vom 4. April 2009 betreffend Änderung Artikel
10.4 (Auf- /Abstieg - Besonderes) des
Sportreglementes.

Sehr geehrter Zentralpräsident,
Sehr geehrte Delegierte,

Die Unterverband Bern beantragt Artikel10.4, Auf-/Abstieg -
Besonderes, in unserem Sportreglement wie unten aufgeführt zu ergän-
zen:
Punkt 1 - Absatz 2:

Einfreiwilliger Wechsel ist von den nachstehenden Kategorien auf das
Jahresende möglich (Stichtag der Meldung 10.12. des laufenden Jahres)
A1 in B1 oder umgekehrt
A2 in B2 oder umgekehrt (Ausnahme frisch abgestiegene
Kegler aus der Kategorie A1 starten in der Kategorie B1 )
B3 inB2 oder A2
AK in B2 oder B1 resp. A2 oder A1

Begründung: Es ist sportlich nicht fair gegenüber B2 Keglern die
Absteiger der Kategorie A1 in der Kat. B2 starten zu lassen. Die
Stärkeverhältnisse sind zu krass. In Wirklichkeit sieht es aus wie ein
Abstieg von 2 Kategorien.

Dieser Antrag wurde von der Hauptversammlung des BSKV am 9.
Januar 2009 angeommen zur Weiterleitung an die Delegiertenver-
sammlung des SSKV.

Mit freundlichen Grüssen
Michael Giger, Präsident, Bernischer Sportkeglerverband

Antrag der AKK  zu Handen der SSKV DV vom
4. April 2009 betreffend die Beschränkung der
Gültigkeitsdauer von Kranzkarten.   

Sehr geehrter Zentralpräsident
Sehr geehrte Delegierte

Die Auszeichnungs und Kranzkartenkommission des SSKV bean-
tragt die zukünftig auszugebenden Kranzkarten in ihrer
Gültigkeitsdauer auf 10 Jahre zu beschränken. Es ist sicherzustel-
len, dass auch Kranzkarten welche als letzte einer Serie ausgegeben
werden, noch über eine ausreichende Gültigkeitsdauer verfügen.

Begründung: Durch eine Beschränkung der Gültigkeitsdauer der
Kranzkarten wird das für die nicht eingelösten Kranzkarten zurückgestell-
te Kapital sofort frei und eine spätere Ungültigkeitserklärung erübrigt
sich.

Mit freundlichen Grüssen
Walter Scheibler, Präsident AKK
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Antrag der AKK zu Handen der SSKV DV vom 4.
April 2009 betreffend Änderung
Ungültigerklärung der Kranzkartenserie 1
Ausgabe 1956 - 1972  

Sehr geehrter Zentralpräsident
Sehr geehrte Delegierte

Die Auszeichnungs und Kranzkartenkommission des SSKV bean-
tragt die ausstehenden Kranzkarten der Serie 1 Ausgabe 1956 - 1972,
ca. 12'300 Stück im Wert von Fr. 10.-, für ungültig zu erklären zu.

Vorgehen:
Nach Genehmigung dieses Antrages durch die SSKV Delegierten-

versammlung soll anschliessend durch Publikation im SSKV Verbands-
organ diese Ungültigerklärung allen Mitgliedern bekannt gemacht werden.
Kranzkarten aus dieser Serie können von SSKV Mitgliedern dann noch
bis Ende 2010 eingelöst werden.

Die Auflösung der Kranzkartendeckung soll über einen Zeitraum von 5
Jahren in Schritten von je ca. Fr.- 25'000 vorgenommen werden um sicher-
zustellen, dass bei nachträglichen Forderungen von Firmen und
Geschäften diese noch vergütet werden können. Allfällige spätere
Forderung sollen kulant gehandhabt werden.

Die ab 2010 jeweils frei werdenden Fr. 25'000 sollen teilweise den
Reserven der AKK zugewiesen werden und als Überschuss in den
Sportfonds gehen. Diese Aufteilung ist jeweils durch den Vorstand der
AKK festzulegen.

Begründung: Seit mehreren Jahren werden die Kranzkarten aus der
Serie 1 nur noch vereinzelt eingelöst. Es kann deshalb als sehr wahr-
scheinlich angenommen werden, dass die ausstehenden Kranzkarten
mehrheitlich gar nie mehr eingelöst werden. Das freiwerdende
Deckungskapital kann damit dazu dienen die Reserven der AKK zu sicher
und den Sportfond genügend zu äuffnen um den Sportbetrieb in den
nächsten Jahren in gewohnter Weise aufrecht zu erhalten, ohne zusätzli-
che Abgaben von den Mitgliedern zu erheben.

Mit freundlichen Grüssen
Walter Scheibler, Präsident AKK

25 Jahre Treue zum Schweizerischen
Sportkegler-Verband
(Eintritt 1984)

Aargau
Heutschi René

Basel-Land
Amsler Roger
Beusch Ernst
Boss Kurt
Fritsch Elvira
Kurzbein Willi
Hänggi Heinz
John Oswald
Müller Markus
Zaug Bruno

Bern
Leibundgut Bruno
Bürgiy Maya
Bisaz Hans

Freiburg
Hachen Hans
Lauper Jean-Bernard

Glarus
Kohler Hanspeter

Graubünden 
Zapfl Ernst

Jura
Rossé René
Schaller Jean-Louis

Luzern
Gabriel Fritz
Buss Xaver
Huwiler Ernst
Müller Edi

Ob-Nidwalden
Grisiger Ernst

St. Gallen
Nissen Heinz
Hofmänner Hans

Solothurn
Giannattasio Alfonso

Schaffhausen
Landes Erwin

Schwyz
Bachmann Bruno

Thurgau
Brüllhardt Rosmarie

Uri
Arnold Klemens
Gisler Agnes
Imhof Bruno
Loretz Rudolf

Wallis
Lauber Franz

Waadt
Ducrot Hélène

Zug
Annen Zeno

Zürich
Meili René
Stocker Franz
Gnef Beat
Joho Peter

50 Jahre Treue zum Schweizerischen
Sportkegler-Verband
(Eintritt 1959)

Basel-Land
Egger Karl
Roth Walter (EM-SSKV)

Basel - Stadt
Bossert Hans

Bern
Renfer Hans
Bichsel Meieli 
Locher Flora (EM-SSKV)

Moser Erwin

Schwyz
Huber Cäsar

Wallis
Bischof Fritz
Sprung Fritz (EM-SSKV)

Zürich
Turnherr Arthur

Totentafel 2008Sportkegler-Verband

UV Basel-Land
Thommen Adolf
Meier Alfred
Egli Hugo
Goldener Hans

UV Bern
Rickli Fritz
Stüdeli Elsa
Riesen Fritz

UV Fribourg
Audriaz Jean Marie

UV Solothurn
Colombi Flavio
Kaufmann Peter

UV Liechtenstein
Hasler Adolf

UV Luzern
Wanner Hans

UV Ob.- und Nidwalden
May Othmar

UV Graubünden
Senn Franz

UV Schaffhausen
Schwyn Ernst

UV St. Gallen
Schalk Karl

UV Wallis
Jost Paul
Hofmann Henri

UV Zürich
Spescha Lorenz
Specker Pius
Morgenthaler Werner
Gugelmann Urs
Widmer Erich (EM/SSKV)
Schlumpf Karl
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Kategorie A1
1. Bichsel, Marcel, 5, 126; 2. Bleiker, Ruedi, 7,
120; 3. Zabel, Roman, 5, 112; 4. Enzler,
Markus, 5, 95; 5. Fuchs, Roger, 5, 93; 6. Imhof,
Philipp, 7, 78; 7. D Arienzo, Loreto, 6, 71; 8.
Slanzi, Bruno, 6, 65; 9. Walker, Rudolf, 3, 60;
10. Graf, Heinz, 5, 51; 11. Gehrig, Rolf, 4, 48;
12. Schoder, Heinz, 4, 48; 13. Meier, Ivo, 5, 46;
14. Bickel, Carlo, 2, 46; 15. Küng, Niklaus, 4,
43; 16. Kocsis, Stefan, 2, 42; 17. Mühlemann,
Arthur, 5, 40; 18. Gossner, Thomas, 2, 39; 19.
Petronijevic, Drago, 3, 38; 20. Hunger, Reto, 4,
36

Kategorie A2
1. Slanzi, Martin, 6, 131; 2. Steffen, Silvia, 7,
120; 3. Migliorini, Fausto, 7, 111; 4. Burri,
Franck, 7, 90; 5. Mühlemann, Daniel, 6, 86; 6.
De Col, Elio, 5, 82; 7. Zickermann, Hans, 5,
56; 8. Döbeli, Alois, 6, 52; 9. Wöber, Reiner, 5,
49; 10. Eberle, Markus, 3, 48; 11. Küng,
Claudia, 3, 48; 12. Stuber, Joe, 5, 42; 13.
Kappler, Paul, 4, 42; 14. Rinderknecht, Bruno,

6, 39; 15. Rinderknecht, Judith, 5, 39; 16.
Kurzbein,Willi, 7, 37;17.Lüthi,Beat, 2, 36;18.
Demjen, Mischa, 4, 34; 19. Allemann,
Jeannette, 5, 32; 20. Schuoler, Christian, 3, 31

Kategorie B1
1. Breitenmoser, Josef, 7, 126; 2. Staller, Josef,
6, 119; 3. Matzinger, Hans, 5, 95; 4. Gisler,
Karl, 5, 92; 5. Wicki, Anton, 6, 81; 6. Hunger,
Johann, 4, 73; 7. Portmann, Marius, 6, 68; 8.
Hofer, Peter, 7, 66; 9. Zahner, Fredy, 6, 60; 10.
Ming, Alois, 4, 58; 11. Epp, Bruno, 4, 58; 12.
Caflisch, Ernst, 5, 56; 13. Schädler, Maria, 2,
56; 14. Bürgisser, Rudolf, 2, 50; 15. Deutsch,
Franz, 3, 44; 16. Schneider, Dragi, 2, 43; 17.
Bichler, Karl, 3, 39; 18. Mathis, Josef, 3, 37; 19.
Meier, Alois, 5, 35

Kategorie B2
1. Gander, René, 6, 156; 2. Ducret, Alois, 6, 92;
3.Bieri,Heinz,7,91;4.Büsser,Marcel, 6, 78;5.
Krznaric, Jasna, 5, 65; 6. Casagrande, Ferdy, 3,

59;7.Gamma,Clara, 3,56;8.Widmer,Alex,2,
54; 9. Neuherz, Andreas, 5, 53; 10. Gasser,
Walter, 3, 51; 11. Stöckli, Hans, 2, 49; 12.
Kaiser,Peter, 4, 48;13.Tschurr,Antonia, 4,46;
14. Keller, Margrit, 3, 46; 15. Arnold, Werner,
2, 41; 16. Gossweiler, Therese, 4, 39; 17.Giger,
Maria, 4, 36; 18. Madlener, Hubert, 2, 36; 19.
Krznaric, Ivan, 5, 34; 20. Baumann, Nadia, 4,
34

Kategorie B3
1. Imhof, Liselotte, 7, 116; 2. Gygax,
Magdalena, 6, 110; 3. Mäder, Dominik, 4, 106;
4.Bucher,Carolina, 4, 105;5. Sekinger,Beat, 7,
100; 6. Schaffter,Oreste, 7, 70; 7. Steiger,Peter,
3, 59; 8. Schild, Johannes, 3, 56; 9. Martinet,
Elisabeth, 3, 55; 10. Tschanz, René, 3, 52; 11.
Streuli, Hansruedi, 3, 50; 12. Biri, Roger, 3, 46;
13. Seeger, Martha, 2, 46; 14. Tschanz, Albine,
3,40;15.Matt,Otto,2,39;16.Widmer,Walter,
2, 36; 17. Stäger, Walter, 2, 35; 18. Büsser,
Manuela, 3, 32; 19. Leitinger, Thomas, 2, 32

Kategorie Junioren
1. Graf, Colin, 5, 200; 2. Zickermann, Ivan, 5,
144; 3. Mäder, Nadine, 4, 114

Kategorie AK

1. Hirschi, Hans, 7, 144; 2. Büsser, Paul, 7, 125;
3. Naef, Hanspeter, 6, 111; 4. Schüpfer, Walter,
5, 84; 5. Lüchinger, Ernst, 6, 82; 6. Keller, Leo,
3, 78; 7. Ruckstuhl, Hans, 4, 77; 8. Ruckstuhl,
Adolf, 4, 76; 9. Terrasi, Agostino, 3, 76; 10.
Kaufmann, Hans, 4, 71; 11. Breu, Max, 4, 55;
12. Brändli, Walter, 5, 52; 13. Embacher, Alois,
3, 52; 14. Gübeli, Ernst, 6, 46; 15. Bruhnsen,
Werner, 4, 42; 16. Dal Maso, Marco, 4, 41; 17.
Cordey, Gusti, 4, 37; 18. Blum, Peter, 4, 36; 19.
Ferrat,Ruth,4,34;20.Tschurr,Sebastian,4,34

Klub- Jahres-MS 2009
1. KK Meierisli, Zürich, 7, 580; 2. KK
Schwyzerhüsli, Otelfingen / ZH, 7, 541; 3.
KK Spiga,Flamatt, 6,402;4.KK Golden Star,
Schaffhausen, 5, 365; 5. KK UZE, Uzwil, 4,
348; 6. KK Alpenrösli, Giswil, 5, 302; 7. KK
Kamor, St.Gallen, 4, 288; 8. KK Eschenholz,
Eschenbach, 5, 250; 9. KK Werdenberg,
Haag, 5, 244; 10. KK Voregg-Unterstr.
Zürich, 4, 208; 11. KK Linth, Kaltbrunn, 3,
167;12.KK Lindenzäni,Dussnang,4,165;13.
KK Daniel, Bern, 3, 147; 14. KK Holzfluh,
Balsthal, 3, 132; 15. KK Real, Rapperswil, 3,
126; 16. KK Murg, Dussnang, 3, 120; 17. KK
Seerose, Flüelen, 2, 119; 18. KK Löwen,
Kerzers, 2, 114; 19. KK Silverstar, Mauren, 2,
11; 20. KK Edelweiss, Ernen, 1, 104

Zwischenrangliste Jahres-MS
nach 7 Meisterschaften
Ausführliche Rangliste siehe www.sskv.ch

Wie weiter mit dem nationalen Kegleranlass
Rückmeldungen der Durchführungsorte

Das Feedback der teilnehmen-
den Unterverbände konnte
nicht unterschiedlicher sein.
Von hervorragendem Anlass bis
zu grosser Endtäuschung, von
kleinem Aufwand bis grossen
Investitionen gab es alles…

Bericht von Anton Eberhard

Nun aber der Reihe nach. Nach
intensiver Vorbereitungsphase sei-
tens der Steuerungskommission und
der durchführenden Orte fand am
25. Oktober 2008 der Nationale
Keglertag unter dem Titel "Wer
kegelt macht auch Sport" statt. Die
Durchführungsorte unternahmen
verschiedene Anstrengungen, um
einen interessanten Anlass zu gestal-
ten. Die einten schalteten Inserate
(Kosten), andere verteilten Flyers in
den Briefkästen (grosser Zeitauf-
wand) und wiederum andere häng-
ten die Plakate auf und legten die

Flyers in den Restaurants auf (klei-
ner Zeitaufwand). Am Keglertag
selbst erschienen dann auf den
Anlagen unterschiedlich viele Teil-
nehmer. Von einem im Kegelcenter
Rössli, Heimberg, bis zu 18 im
Kegelcenter Ruchfeld, Basel. Bei den
durchgeführten Programmen han-
delt es sich um einfache Kegelspiele.
Training mir Korrekturen, anschlies-
send 10er- oder 20er-Programm mit
Standblätter. An einzelnen Orten
wurde sogar mit Video (incl. Ana-
lyse) gearbeitet. Total interessierten
sich schweizweit rund 100 Personen
für unseren Kegelsport.

Erfolg/Misserfolg

Über Erfolg und Misserfolg kann
man diskutieren. Die Steuerungs-
kommission ist der Ansicht, dass wir
mit dem Anlass grundsätzlich auf
dem richtigen Weg sind. Dass es

Verbesserungspotenzial gibt, ist un-
bestritten. Nur darf man nach einem
ersten Mal nicht gleich den Kopf in
den Sand stecken. Es braucht eine
Anlaufzeit, um definitiv über Er-
folg/Misserfolg zu entscheiden. Der
Keglertag muss in der Bevölkerung
als wiederkehrenden Anlass im Ge-
dankengut verankert werden. Wie
sagt doch das Sprichwort: "Stetter
Tropfen höhlt den Stein". Dass wir
auf dem richtigen Weg sind beweist
uns die Region Basel. Von den 18
Teilnehmern im Ruchfeld haben
bereits zwei die Lizenz gelöst und
drei sind noch offen. Wichtig für die
Steuerungskommission ist nun die
Nachhaltigkeit. Unsererseits spielt es
dabei keine Rolle, ob nur ein Teil-
nehmer oder zehn an einem Anlass
dabei waren. Wenn wir diese Teil-
nehmer weiter betreuen (Rangliste
verschicken, Einladen zu Meister-
schaften, Infos weiterleiten, weitere
Betreuungsmassnahmen), werden
diese eventuell am diesjährigen An-
lass wieder dabei sein, vielleicht mit
Kolleginnen und Kollegen. Und
schon steigt die Teilnehmerzahl.

Verbesserungsvorschläge

Interessant sind für die Steu-
erungskommission die neuen Vor-
schläge. Von Aktivitäten in einem
Ferienpass über direkten Kontakt
mit Vereinsmitgliedern anderer
Sportarten über mehr Werbung
mittels Gutscheinen für Kegleran-

lässe sind diverse Gedanken vorhan-
den. Dies ist auch das Ziel der Steu-
erungskommission. Macht Gedan-
ken über den neuen Anlass. Ana-
lysiert, was geändert werden muss,
um Personen zu akquirieren. Jeder
Durchführungsort soll den ihm
zusprechenden Anlass durchführen
mit dem notwendigen und sinnvol-
len Zeit- und Kostenaufwand. Man
kann nicht einfach den Hebel
umstellen und schon funktioniert's.
Habt Geduld und Ausdauer.

Vorschau

Bereits ist der neue Anlass termi-
niert. Samstag, 24. Oktober 2009.
Die Steuerungskommission ist wie-
der an der Arbeit. Die Termine ste-
hen. Bis Ende März 2009 sind der
Steuerungskommission die mitma-
chenden Unterverbände und ihre
Bahnen bekannt zu geben. Trotz
den zum Teil negativen Meldungen
hofft die Kommission, dass wieder
viele Mitmachen unter dem Motto:
"Gemeinsam werden wir's packen".

Aufruf an alle Sportkeglerinnen und
Sportkegler

Die Steuerungskommission hat folgendes Anliegen. Welche Keglerin
oder Kegler kennt Medienvertreter in seiner Region? Verwandte, Bekann-
te, Kolleginnen und Kollegen die sich als Journalisten betätigen? Die
Steuerungskommission wäre froh, wenn du dies uns mitteilen könntest.
Vielleicht können wir dadurch die Medienpräsenz unsererseits steuern
oder unseren Unterverbänden Verbindungen zu diesen Leuten organisie-
ren. Meldung nimmt gerne entgegen:

E-mail: tagdeskegelns@sskv.ch
oder schriftlich an Zgraggen Jutta, Wegmättli 15, 6460 Altdorf
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Anwesend: 53 Delegierte, absolutes Mehr =
27 Stimmen

Vorstand SSSKV
Peter Blum Präsident, Martin

Immoos Sportpräsident, Gyger Otto
Kassier, Blattner Sonja Mutations-
führerin, Scheidegger Brigitta Proto-
koll
OK der DV in Bern

Josef Enzler OK-Präsident, Willy
Kocher Kassier, Otto Gyger Musik
und Unterhaltung, Fred Rütsch und
Kurt Gräub als Beisitzer.
Ehrengäste

Stadtpräsident von Bern Alex-
ander Tschäppät, SSKV Zentralprä-
sident Horst Salutt, SSKV Sport-
präsident und Präsident BSKV
Michael Giger, SSKV Vizesport-
präsident Ueli Dierauer, SSKV
Stabstelle Heinz Ruf
Ehrenmitglieder SSSKV

Spielmann Edy mit Gemahlin,
Werner Graber mit Gemahlin, Sonja
Blattner, Entschuldigt Walter Roth

1. Begrüssung und Appell
(Totenehrung)

Der OK Präsident Josef Enzler
eröffnet die DV des SSSKV in Bern
um 10.45 Uhr. Er begrüsst die
Ehrengäste, Ehrenmitglieder, den
Vorstand des SSKV, die Delegierten,
und Gäste recht herzlich. Er ist
erfreut, so viele Anwesende begrüs-
sen zu dürfen. Er bedankt sich für
das zahlreiche erscheinen und
wünscht allen ein gutes Gelingen
und Freude an der DV in Bern.

Michael Giger begrüsst alle
Anwesende. Er freut sich über den
Entschluss des Vorstandes der
Senioren Gruppe der vier Regionen
Bern, diese DV des SSSKV durchzu-
führen und bedankt sich beim OK,
unter der Leitung von Josef Enzler.

Anschliessend begrüsst der Stadt-
präsident von Bern, Alexander
Tschäppät alle Anwesende und ent-
schuldigt sich für das zu späte
Eintreffen zur DV. Er selber findet

den Kegelsport fördernd für die
Kollegialität und Geselligkeit. Auch
bewundert er den Enthusiasmus und
die Freude, welche die Kegler dafür
aufbringen.

Danach eröffnet Peter Blum die
DV. Er begrüsst die Ehrengäste,
Ehrenmitglieder, den Vorstand des
SSKV, die Delegierten, und Gäste.

Er richtet Grüsse vom Ehrenmit-
glied Walter Roth aus, der leider
nicht an der DV teilnehmen kann.
Entschuldigt hat sich auch der
Revisor Alex Glauser wegen Krank-
heit.

Totenehrung
Peter Blum verliest die Verstor-

benen nach Sektionen.

Beider Basel: Thommen Adolf
Biel-Seeland: Rickli Fritz
Emmental: Stüdeli Elsi, Hofstetter
Hansruedi
Graubünden: Senn Franz
Olten-Solothurn: Kaufmann Peter
Schwyz: Weber Hermann
Züri: Spescha Lorenz, Widmer
Erich

Zu Ehren der Verstorbenen er-
hebt sich die Versammlung für eine
Schweigeminute.

2. Wahl der Stimmenzähler
Es werden vorgeschlagen: Hans

Stöckli und Alois Hartmann. Sie
werden durch die Versammlung
bestätigt und gewählt.

3. Abnahme des Protokolls der
DV 2008 in Muttenz

Das Protokoll wurde im
Sportkegler Nr. 5 vom 13. März
2008 veröffentlicht. Es gibt keinerlei
Einwände und die DV genehmigt
das Protokoll mit einem grossen
Applaus. Peter Blum dankt Brigitta
Scheidegger, für das Protokoll.

4. Mutationen
Sonja Blattner dank allen

Obmännern für das prompte ein-
senden ihrer Unterlagen. Sie bedau-
ert den Weggang der Gruppen
Fribourg und Waadt.

Bestand am 1.1.2008 = 602
Bestand am 1.1.2009 = 598
Abnahme = 4
21 Gruppen = 62 Delegierte
Peter Blum dankt Sonja für Ihren

grossen Einsatz für die Mutations-
liste, welche wieder zuverlässig und
sauber geführt wurde. Die DV
genehmigt die Arbeit von Sonja
Blattner mit grossem Applaus!

5. Genehmigung der
Jahresberichte

Der Jahresbericht des Präsidenten

und des Sportpräsidenten, wurden
im Sportkegler Nr. 2 vom 29. Januar
2009 veröffentlicht. Die Versamm-
lung genehmigt diese Berichte mit
grossem Applaus.

6. Jahresrechnung
a. Bericht des Kassier

Der Kassier Otto Gyger erläutert
kurz die der DV vorgelegte Jahres-
rechnung und ist erfreut, der Ver-
sammlung einen Überschuss von Fr.
422.45 präsentieren zu können.
Vermögen am 31.12.2007 =
Fr. 13’728.45
Vermögen am 31.12.2008 =
Fr. 14’150.90
Vermögens-Vermehrung 2008 = Fr.
422.45

Zur Kasse gibt es keinerlei Ein-
wände aus der Versammlung.

b. Revisorenbericht
Hans Stöckli als 2. Revisor verliest

den Revisorenbericht, in Vertretung
vom 1. Revisor Alex Glauser, der
wegen Krankheit abwesend ist. Er
verdankt dem Kassier die sauber
geführte Buchhaltung und empfiehlt
der Versammlung, dem Kassier und
dem Vorstand Décharge zu erteilen.

c. Budget 2009
Otto Gyger erklärt das Budget

2009: Er budgetiert Einnahmen in
der Höhe von Fr. 4’381.00 und
Ausgaben von Fr. 4’045.00, so dass
im Jahr 2009 eine ausgeglichene
Rechnung erwartet werden kann.

Er fragt die Versammlung an, ob
auch die durchführende Senioren-
gruppe des Schweizerischen Senio-
ren- und AK -Wettkampfes Fr.
500.00 zur Verfügung gestellt wer-
den soll. Peter Blum lässt über die-
sen Vorschlag abstimmen. Er wird
ohne Gegenstimme angenommen.
Herzlichen Dank Otto.

d. Abnahme der Berichte und
des Budget 

Peter Blum dank Otto Gyger für
seine grosse Arbeit und den Revi-
soren für ihren Bericht. Er schlägt
der Versammlung vor, die Kasse,
den Revisorenbericht und das Bu-
dget für das Jahr 2009 zu genehmi-
gen und dem Kassier und dem
Vorstand Decharge zu erteilen.

Einstimmig und mit grossem
Applaus wird die Kasse genehmigt.

7. Wahlen
a) Martin Immoos als Vizepräsi-

dent nimmt die Wahl des Präsi-
denten Peter Blum vor. Peter Blum
wird von der Versammlung einstim-
mig gewählt. Er bedankt sich für das
entgegengebrachte Vertrauen und
freut sich auf weitere zwei Jahre im
SSSKV Vorstand.

51. Delegiertenversammlung
der SSSKV
Im Restaurant Mappamondo, Bern

Samstag, den 8. Februar 2009

Beginn der DV um 10.30 Uhr

Einladung im Sportkegler Nr. 1 vom 15. Januar 2009 durch den
Präsidenten Peter Blum

Traktanden

1. Begrüssung , Appell ( Totenehrung)
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Abnahme des Protokoll der DV 2008
4. Mutationen
5. Genehmigung der Jahresberichte

a) des Präsidenten,
b) des Sportpräsidenten

6. Jahresrechnung 2008
a) Bericht des Kassier
b) Revisorenbericht
c) Budget 2009
d) Abnahme der Berichte und des Budget

7. Wahlen
a) des Präsidenten
b) des Sportpräsidenten
c) des Kassier
d) des Mutationsführers 
e) des Aktuars
f) der Rechnungsrevisoren

8. Bestimmung des Ortes der DV 2010
9. Bestimmung des Ortes vom schweizerischen Senioren- / AK Einzel-

und Gruppenwettkampf, sowie vom Senioren Kantonewettkampf
und der Senioren und AK Schweizermeisterschaft 2010

10. HC-Punkte der Kategorie AK
11. Anträge
12. Ehrungen
13. Verschiedenes
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Die weiteren Wahlen nimmt Peter
Blum vor:

b) Martin Immoos wird der Ver-
sammlung als Sportpräsident vorge-
schlagen und einstimmig, mit gros-
sem Applaus gewählt.

c) Otto Gyger wird als Kassier
vorgeschlagen und mit grossem
Applaus gewählt

d) Sonja Blattner als Mutations-
führerin wird einstimmig für die
nächsten 2 Jahre bestätigt. Auch Sie
bekommt einen grossen Applaus.

e) Brigitta Scheidegger als Aktu-
arin wird mit grossem Applaus be-
stätigt.

f) Wahlen der Revisoren
Die Revisoren für das Jahr 2009:
1. Revisor: Hans Stöckli
2. Revisor: Josef Enzler
Ersatzrevisor: Alex Glauser
Alle werden einstimmig und mit

Applaus gewählt.

8. Bestimmung des Ortes der
DV 2010

Da keine Bewerbungen eingegan-
gen sind, und sich auch aus der
Versammlung keine Gruppe für die
Durchführung der DV anbietet,
übernimmt die Senioren Gruppe
beider Basel, die Durchführung der
DV 2010. Sie findet am Samstag,
den 13. Februar 2010 im Coop
Ausbildungszentrum, in Muttenz
statt.

9. Bestimmung des Ortes
vom schweizerischen Senioren- /

AK Einzel- und Gruppenwett-
kampf, sowie vom Senioren Kanto-
newettkampf und der Senioren und
AK Schweizermeisterschaft 2010

Peter Blum fragt die Versammlung
an, wer bereit ist, diesen Anlass
durchzuführen? Erfreulicherweise,
erklärt sich die Senioren Gruppe der
4 Regionen Bern bereit, diesen
Anlass im Kegelcenter Mappamon-
do durchzuführen. Das genaue Da-
tum wird noch bekannt gegeben.
Die Versammlung stimmt dieser
Bewerbung mit grosser Freude zu.
Herzlichen Dank Josef Enzler!

10. HC-Punkte der Kategorie
AK

Bei der ersten Schweizermeis-
terschaft der Kategorie AK in Basel
2008, wurde im Final auch wieder
mit HC-Punkten gekegelt. Dies
führte zu Diskussionen, da der zwei-
te und dritte Rang mit je 60 HC-
Punkten belegt wurden. Sportlich ist
dies nicht zu vertreten. Darum hat
sich der Vorstand des SSSKV ent-
schieden, eine Eingabe an die
Sportkommission vom SSKV z.Hd.
Michael Giger, Sportpräsident ein-
zureichen.

Zitat aus dem Brief:

Betrifft HC-Punkte beim Final
um den AK-Schweizermeister

Werter Sportpräsident,

Im Sportreglement Einzel- und
Gruppenwettkampf der Senioren

kegelt die AK im Vorwettkampf mit
HC-Punkten. Im Final der 6
Höchsten AK-Kegler wird wieder
mit HC-Punkten gekegelt. So ist es
möglich, dass ein Schweizermeister
mit 60 HC-Punkten erkoren wird.
Dies ist sportlich kaum zu vertreten.

Unsere Eingabe:
Im Vorwettkampf wird mit HC-

Punkten gekegelt. Die Resultate wer-
den in den Final mitgenommen.

Im Final selber wird ohne HC-
Punkte gekegelt.

Diese zwei Resultate werden
Zusammengezählt und die Rangliste
erstellt.

Das Reglement Einzelwettkampf
der Senioren ist in diesem Sinne
abzuändern.

Der Vorstand SSSKV
Zitatende

Michael Giger wird bei der nächs-
ten Sportkommissionssitzung auf
diese Eingabe zurückkommen und
zur Diskussion stellen. Wir hoffen
auf einen positiven Bescheid.

11. Anträge
Dem Vorstand sind keine Anträge

vorgelegt worden.

12. Ehrungen
Keine Ehrungen.

13. Verschiedenes
- Peter Blum gibt das Datum vom

Senioren-Treff im Hotel Hirschen
Eggiwil, bekannt. Es findet vom 7.
bis 9. August 2009 statt. Der
Vorstand hofft für diese schöne
Veranstaltung auf rege Beteiligung.
Die Ausschreibung wird im
Sportkegler erfolgen. Ebenfalls wird
Otto Gyger persönliche
Einladungen verschicken.
Anmeldungen wie bisher, bei Otto
Gyger.

Horst Salutt begrüsst alle Anwe-
senden und bedankt sich für die
Einladung zur DV. Er appelliert an
die Delegierten, Neumitglieder zu
werben.

Peter Blum dankt dem OK der
Seniorengruppe der 4 Regionen
Bern für die tadellose Organisation
der DV.

Sie Seniorengruppe Glarus würde
sich freuen, wenn auch ihre
Meisterschaft von allen Senioren-
gruppen unterstützt wird. Denn
schliesslich ist auch der gesellige
Aspekt im Kegelsport wichtig.

Um 12.20 Uhr schliesst Peter
Blum die DV und wünscht allen
frohe Stunden beim Essen und
Unterhaltungsprogramm und eine
gute Heimkehr.

Einsprachen zu diesem Protokoll
sind schriftlich bis zum 31. Mai 2009
an 

Brigitta Scheidegger, Steinweg 3,
4415 Lausen zu richten.

Lausen, den 10. März 2009
Die Protokollführerin 

Brigitta Scheidegger

63. GV der Senioren und AK des LSKV
Samstag, 10. Januar 2009, in der Kegelsporthalle Allmend

Luzern (Sonja Schmidiger) Das
Jahr 2008 gehört der Vergangenheit
an. Gerne mache ich ein Rückblick
auf die Geschehnisse in sportlicher
Hinsicht. Hans Stöckli konnte vor
49 Teilnehmer die GV der Senioren
eröffnen. Speziell konnte er Remo
Amstein, Präsident des LSKV
begrüssen.

Da Kurt Amrein aus gesundheit-
lichen Gründen sein Amt nicht
mehr ausüben kann, gibt unser Ob-
mann Hans Stöckli die gemeinsamen
Jahresberichte 2008 des Sen.-Ob-
mannes und des Sportpräsidenten
ad. interim durch. Wir danken Hans
herzlich für seinen überaus grossen
Einsatz.

Die beiden ausgezeichneten Jah-
resberichte von Hans wurden mit
grossem Applaus verdankt und
genehmigt.

Die wie gewohnt sauber geführte
Jahresrechnung von unserem Kas-

sier Eugen Rubin wurde von den
Revisoren Franz Galliker und Ernst
Huwiler wie jedes Jahr mit einem
grossen Lob bestätigt und mit einem
kräftigen Applaus verdankt.

Die Mutationsführerin Marianne
Müller konnte den neuen Mitglie-
derbestand von 70 Mitglieder inklu-
siv den neuen Mitglieder Bucheli
Franz, Gisler Karl, Grisiger Ernst,
Schwägli Beni, Steil Roland, Wieser
Renate, Zurfluh Paul und Zwahlen
Hans bekannt geben. Alle Acht wur-
den mit Applaus aufgenommen.
Stöckli Hans dankt Marianne für
ihren grossen Einsatz. Dieses Jahr
hatten wir Glück und mussten keine
Todesmeldungen durchgeben.

Folgende Vorstandsmitglieder wur-
den wieder für zwei Jahre gewählt:
Obmann und Sport-Präsident ad.
interim: Hans Stöckli, Kassier: Eu-
gen Rubin, Mutationsführerin: Mari-
anne Müller, Protokollführerin:

Sonja Schmidiger und Schreiber-
dienst: Werner Wartmann.

Die ältesten drei Mitglieder; Haldi
Fridolin (92 Jahre), Schmidlin Walter
(90 Jahre) und Schweizer Karl (87
Jahre) wurden vom Vorstand mit
einer guten Flasche Wein belohnt.

Folgende Kegelmeis-
ter konnte Hans be-
kannt geben und gratu-
liert allen recht herzlich,
vor allem dankt er für
die Fairness und grosser
Beteiligung an unseren
sportlichen Anlässen.
Monatskegeln:
Sen.1: 1. Bürgisser Ruedy;
Sen.2: 1. Bianchi Leo; AK: 1.
Schweizer Karl.
Gabenkegeln: 1. Bürgisser
Ruedy
Vreneli-Cup: 1. Ming Alois
Silvester-Kegeln: 1. Käch
Ernst

Um 11.15 Uhr schliesst

der Obmann die GV. Nach einem
guten Mittagessen und Kaffee lies-
sen wir die GV gemütlich ausklin-
gen. Recht herzlichen Dank an
Evelyne und Peter Haldi, sowie dem
ganzen Personal für die tadellose
Bewirtung.

Von  Links:  Walter  Schmid  (90  Jahre),  Fridolin
Haldi  (92),  Karl  Schweizer  (87).                      (Foto:  zvg)
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Kat. A1, (31 Teilnehmer) 
1. Fuchs Roger, Rothrist, 1720 Holz; 2. Boss
Rolf, Pratteln, 1713; 3. Schultz Wolfgang,
Allschwil, 1699; 4. Lüscher Max, jun, Basel,
1689; 5. Kocsis Stefan, Laufen, 1689; 6.
Herbst Beat, Waldenburg, 1685; 7. Müller
Markus, Pratteln, 1683; 8. Obradovic Dragi,
Basel, 1681; 9. Boss Kurt, Therwil, 1680; 10.
Wyss Jürg, Birsfelden, 1670; 11. Kocsis
Markus, Möhlin, 1661; 12. Baumann Ursula,
Welschenrohr, 1658; 13. Bühlmann Xaver,
Ettingen, 1650.

Kat. A2, (33 Teilnehmer) 
1. Fritsch Elvira, Muttenz, 1624 Holz; 2.
Gabriel Urs, Allschwil, 1602; 3. Migliorini
Fausto, Bern, 1594; 4. Rinderknecht Bruno,
Brislach, 1592; 5. Tiberi Bruno, Zürich, 1591;
6. Morf Peter, Reinach, 1588; 7. Achermann
Guido, Rheinfelden, 1585; 8. Bacher Ludwig,
Pratteln, 1580; 9. Kohler Roland, Oberwil,
1579; 10. Bohler Brigitte, Möhlin, 1578; 11.
Guinea Carlos, Basel, 1577; 12. Meier Markus,
Muttenz, 1573; 13. Schmid Otto, Muttenz,
1567; 14. Di Giacomo Luigi, Basel, 1566.

Kat. B1, (25 Teilnehmer) 
1. Stojanovic Milenko, Pratteln, 852 Holz; 2.
Reber Hansueli, Pratteln, 844; 3. Frey Urs,
Füllinsdorf, 842; 4. Graber Werner, Basel, 832;
5. Immoos Martin, Emmen, 831; 6.
Portmann Marius, Muttenz, 830; 7. Matter

Bruno, Safenwil, 828; 8. Bürgisser Rudolf,
Emmenbrücke, 820; 9. Gisler Karl, Gross,
819; 10. Plattner Marcel, Füllinsdorf, 818.

Kat. B2, (27 Teilnehmer) 
1. Gander René, Stansstad, 832 Holz; 2.
Graber Paula, Basel, 799; 3. Kaltenbrunner
Erwin,Muttenz,790;4.Herbst René,Pratteln,
790; 5. Widmer Erwin, Basel, 789; 6.
Baumann Nadia, Pratteln, 785; 7. Tschan
Erika, Bottmingen, 779; 8. Taschner
Hanspeter, Allschwil, 778; 9. Karlen Erika,
Pratteln, 775; 10. Schüpfer Eveline, Riehen,
772; 11. Tellenbach Karl, Trimbach, 765.

Kat. B3, (13 Teilnehmer) 
1. Metzger Erwin, Kaiseraugst, 720 Holz; 2.
Cataldi Manuela, Basel, 714; 3. Baumann
Markus, Pratteln, 697; 4. Pfaff Nino,
Wintersingen, 687; 5. Koster Margot,
Muttenz, 683; 6. Kaderli Brigitte, Giebenach,
682.

Kat. Altersklasse, (27 Teilnehmer)
1. Bickel Jrma, Pratteln, 465 Holz; 2. Thüring
Ernst, Basel, 461; 3. Blum Peter, Lausen, 452;
4. Boss Lothar, Oberwil, 451; 5. Baumann
Gisela, Welschenrohr, 448; 6. Rockly Heinz,
Basel, 446; 7. Geschl Hermann, Binningen,
445;8.Weiss Edgar,Basel, 440; 9.Amsler Leo,
Pratteln, 440; 10. Wuest Anneliese, Basel, 438;
11. Goedegebuure Odette, Muttenz, 434.

Haag (Marcel Büsser) Vom 3. bis
15. Februar fand auf den Kegel-
bahnen des Hotel Kreuz, Haag, die
30. Werdenberg- und 2. Rittergold-
meisterschaft für Sport- und
Plauschkegler statt. Die Werden-
bergmeisterschaft zählte dieses Jahr
schweizerisch. Die besten Kegler
der Schweiz zeigten Ihr Können auf
dem neuen schwarzen Belag. Ins-
gesamt nahmen 402 Sportkeglerin-
nen und Sportkegler, Junioren und
Plauschkegler an den beiden Meis-
terschaften teil. Leider war vom
Zentralvorstand nur Dierauer Ulrich
am Start.

Allen Keglern gebührt der auf-
richtige Dank für das Mitmachen
und den Einsatz. Ein besonderes
Dankeschön geht an Jakob Keller,

der es sich wieder zur Aufgabe
gemacht hat, stets für saubere und
gepflegte Kegelbahnen verantwort-
lich zu sein. Ebenfalls ein herzliches
Danke an die Küchenbrigade sowie
an das Servicepersonal, das uns mit
Speis und Trank zur Seite stand.

In der Kategorie A1 siegte Bichsel
Marcel mit hervorragenden 1625
Holz vor Romer Rene, der mit 1607
Holz (Inhaber des alten Bahnrekord
1708 Holz) den zweiten Platz beleg-
te. Den dritten Platz sicherte sich
mit 1604 Holz Meier Ivo. In der
Kategorie A2 siegte Althaus Gustav
mit 1510 Holz vor Sorrentino
Giuseppe, der gute 1507 Holz
erreichte. Auch in der Kategorie B1
wurden sehr gute Resultate erzielt.
Allen voran siegte Schneider Dragi

mit 771 Holz vor Schädler Maria.
Sieger in der Kategorie B2 wurde
Milicevic Branko (KK Werdenberg)
mit hervorragenden 737 Holz. Die
Zweitplatzierte Giger Maria erreich-
te 731 Holz. Bei den B3 fand sich
Bucher Carolina am besten mit den
Bahnen zurecht und siegte mit 707
Holz vor Seeger Martha mit 689
Holz. In der Kategorie AK siegte
Graf Werner mit 430 Holz vor Dal
Maso Marco mit 419 Holz. Kate-
goriensieger bei den Junioren ist
Bärtsch Guido mit 353 Holz. Bei
den Gästen Damen erzielte Glaus
Angela  das erfreuliche Resultat von
474 Holz, und bei den Gästen
Herren wurde das hohe Ergebnis
von Pejic Zdravko mit 519 Holz
erreicht.

Auf der Bahn 3 wurde zum zwei-
ten Mal die Rittergoldmeisterschaft
ausgetragen. Alle Sportkegler der
Kat. A und B warfen 100 Würfe.
Gossner Thomas erzielte das höch-
ste Resultat von 803 Holz, gefolgt
von Zabel Roman  (Schweizermeis-
ter mit 200 Würfen) mit 796 Holz.
In der Kategorie A2 war es ein Kopf
an Kopf rennen, Stuber Joe siegte
vor Eberle Markus mit einem Holz
Differenz. Im B1 hatte Staller Josef
alle im Griff und erreichte sehr gute
764 Holz. Gander Rene siegte mit
10 Holz Vorsprung in der Kategorie
B2. In der Nachwuchskategorie
gewann Seeger Martha vor Streuli
Hansruedi. Bei den älteren Herren
feierte Graf Werner und bei den
Junioren Bärtsch Guido einen Dop-
pelsieg durch beide Meisterschaften.
Nikolic Marin setzte sich bei den
Gästen mit 9 Holz Unterschied
durch. Die Ranglisten können unter
www.sskv.ch abgerufen werden.

Die Aktiven des Kegelklubs Wer-
denberg wünschen allen Teilneh-
mern weiterhin recht viel Erfolg,
"Guet Holz" und hoffen auf ein
Wiedersehen im nächsten Jahr,
anlässlich der 31. Werdenberg- und
3. Rittergold Meisterschaft.

30. Werdenberg-MS

Kat. A1, (38 Teilnehmer) 
1. Bichsel Marcel, Zihlschlacht, 1625 Holz; 2.
Romer René, Rüti, 1607; 3. Meier Ivo,
Kaltbrunn, 1604; 4. Zabel Roman,
Merishausen, 1602; 5. Reusser Urs, Thusis,
1601; 6. D Arienzo Loreto, Bubikon, 1599; 7.
Schoder Heinz, Oberdürnten, 1589; 8. Jakob
Heinz, St.Gallen, 1574; 9. Gossner Thomas,
Waldkirch, 1571; 10. Bleiker Ruedi, Schlieren,
1562; 11. Reusser Herbert, Cazis, 1561; 12.
Mühlemann Arthur, Sirnach, 1553; 13.
Dierauer Ulrich, Wil, 1549; 14. Fuchs Roger,
Rothrist, 1544; 15. Gurtner Wilfried,
Güttingen, 1537; 16. Küng Niklaus,
Jonschwil, 1528.

Kat. A2, (36 Teilnehmer) 
1. Althaus Gustav, Sitterdorf, 1510 Holz; 2.
Sorrentino Giuseppe, Hombrechtikon, 1507;
3. Küng Claudia, Rickenbach b/Wil, 1496; 4.
Steffen Silvia, Zürich, 1493; 5. Jossi Willi,
Kirchberg, 1490; 6. Jossi Roland, Wallenwil,

1483; 7. Kuchernig Marjane, Schaan, 1483; 8.
Bärtsch Meinrad, Haag, 1472; 9. Döbeli Alois,
Sarmenstorf, 1466; 10. Keller Walter,
Güttingen, 1463; 11. Rinderknecht Bruno,
Brislach, 1453; 12. Mühlemann Daniel,
Fräschels, 1451; 13. Kehl Beni, Frauenfeld,
1449; 14. Eberle Markus, Schaan, 1448; 15.
Sekinger Bruno, Zufikon, 1445; 16.
Camenzind Daniel, Uznach, 1445.

Kat. B1, (27 Teilnehmer) 
1. Schneider Dragi, Schaan, 771 Holz; 2.
Schädler Maria, Schaan, 769; 3. Meier Hans,
Rafz, 765; 4. Hunger Johann, Thalkirch, 765;
5. Deutsch Franz, Uzwil, 753; 6. Breitenmoser
Josef, Kirchberg, 753; 7. Zahner Fredy,
Spreitenbach, 752; 8. Hofer Peter,
Spreitenbach, 742; 9. Staller Josef, Horgen,
740; 10. Gisler Karl, Gross, 740; 11. Schöb
Gregor, Gamprin-Bendern, 738.

Kat. B2, (48 Teilnehmer) 
1. Milicevic Branko, Sevelen, 737 Holz; 2.
Giger Maria, Au / SG, 731; 3. Gander René,
Stansstad, 731; 4. Widmer Alex, Wittenbach,
727; 5. Keller Margrit, Märstetten, 720; 6.
Hilbe Herbert, Triesenberg, 715; 7. Fässler
Hermann, Eichberg, 713; 8. Madlener
Hubert, Schaan, 711; 9. Grogg Martin,
Wittenbach, 710; 10. Bieri Heinz, Pfäffikon,
709; 11. Büsser Marcel, Salez, 706; 12. Giger
Walter, Au / SG, 705; 13. Neuherz Andreas,
Rorschacherberg, 701; 14. Seeger Horst,
Schaan, 701; 15. Schwyter Toni, Gams, 699;
16. Krznaric Jasna, Stetten, 699; 17. Schädler
Ferdi, Schaan, 697; 18. Kaiser Peter, Buchs,
696; 19. Domig Hubert, Triesen, 696; 20.
Hefti Franz, Wolfhausen, 691.

Kat. B3, (29 Teilnehmer) 
1. Bucher Carolina, St.Gallen, 707 Holz; 2.
Seeger Martha, Schaan, 689; 3. Imhof
Liselotte, Wünnewil, 688; 4. Schild Johannes,
Wolfhausen, 684; 5. Stiendl Adolf, Widnau,
683; 6. Kocmanic Milka, Heiden, 678; 7. Matt
Otto, Schaanwald, 675; 8. Leitinger Thomas,
Sennwald, 674; 9. Steiger Peter, Niederuzwil,
670; 10. Stäger Walter, Winterthur, 669; 11.
Gygax Magdalena, Rorschacherberg, 666; 12.
Tschanz Albine, Uzwil, 663; 13. Widmer
Walter, Rapperswil, 663.

Kat. Altersklasse, (47 Teilnehmer) 
1. Graf Werner, Engelburg, 430 Holz; 2. Dal
Maso Marco, Niederuzwil, 419; 3. Hirschi
Hans, Zürich, 414; 4. Ruckstuhl Hans, Zürich,
413; 5. Keller Leo, Märstetten, 412; 6. Gübeli
Ernst, Eschenbach, 412; 7. Heusser Horst,
Rapperswil, 409; 8. Walser Hans, Triesen, 409;
9. Naef Hanspeter, Uzwil, 408; 10. Inauen
Loni, Au, 405; 11. Wirth Liselotte,
Wittenbach, 398; 12. Ferrat Ruth, Freienbach,
398; 13. Müller Jakob, St.Gallen, 397; 14.
Cordey Gusti, Zürich, 397; 15. Leitinger Kurt,
Sennwald, 397; 16. Kaufmann Hans,
Kaltbrunn, 396; 17. Büsser Paul, Bubikon,
396; 18. Güntensperger Werner, Schaan, 396;
19. Hofmänner Hans, Gossau, 396; 20.
Castellazzi Christian, Untervaz, 396.

Kat. Junioren, (3 Teilnehmer) 
1. Bärtsch Guido, Haag, 353 Holz; 2. Graf
Colin, Effretikon, 326.

2. Rittergold-MS

Kat. A1, (29 Teilnehmer) 
1. Gossner Thomas, Waldkirch, 803 Holz; 2.
Zabel Roman, Merishausen, 796; 3. Reusser
Herbert, Cazis, 793; 4. Bichsel Marcel,
Zihlschlacht, 792; 5. Hagen Rolf, Bazenheid,
779; 6. Mühlemann Arthur, Sirnach, 778; 7. D

Bebbifäger-MS
im KC Bläsi, Basel

vom 2. bis 14. Februar 2009

Basel-Stadt

30. Werdenberg-MS
& 2. Rittergold-MS
im Hotel Kreuz, Haag

vom 3. bis 15. Februar 2009

St. Gallen
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herzlich, und den nichtausgezeich-
neten Keglerinnen und Kegler wün-
schen wir jetzt schon beim nächsten
Wettkampf "viel, viel Holz" 

Kat. A1, (29 Teilnehmer) 
1. Lohri Gerhard, Obernau, 1723 Holz; 2.
Scherer Franz, Wauwil, 1709; 3. Felber Albert,
Kriens, 1698; 4. Hafner Ruedi, Hergiswil,
1697; 5. Bosshard Jakob, Klingnau, 1689; 6.
Haldi Peter, Luzern, 1687; 7. Pascarella Enzo,
Oberkirch, 1684; 8. Müller Klaus, Stansstad,
1679; 9. Banz Adrian, Büren, 1670; 10.
Amstein Remo, Ebikon, 1666; 11. Palleria
Armando, Littau, 1659; 12. Sennhauser
Martin, Brüttisellen, 1650.

Kat. A2, (40 Teilnehmer) 
1. Müller Edi, Luzern, 1629 Holz; 2. Aregger
Josef, Ebikon, 1627; 3. Schuoler Christian,
Disentis, 1616; 4. Weingartner Helena,
Emmenbrücke, 1613; 5. De Col Elio,
Alpnach, 1612; 6. Wieser Renate, Honau,
1610; 7. Steffen Silvia, Zürich, 1605; 8.
Heuscher Judith, Eich, 1604; 9. Amstad
Werner, Horw, 1599; 10. Stuber Joe, Rotkreuz,
1599;11.Aregger Daniel,Buttisholz,1598;12.
Baumann Guido, Root, 1597; 13. Wöber
Reiner, Hünenberg See, 1596; 14. Aegerter
Bruno, Root, 1593; 15. Schuoler Mario,
Disentis, 1589; 16. Bitterli Marcel,
Emmenbrücke, 1586.

Kat. B1, (31 Teilnehmer) 
1. Gisler Karl, Gross, 851 Holz; 2. Wicki
Anton, Zürich, 849; 3. Schwägli Bernard,
Kerns, 829; 4. Steiner Werner, Zollbrück, 829;
5. Pandiani Heinz, Bassersdorf, 827; 6.

Bürgisser Rudolf, Emmenbrücke, 827; 7. Pfyl
Werner, Brunnen, 823; 8. Hofer Peter,
Spreitenbach, 823; 9. Montirosi Orlando,
Rothenturm, 821; 10. Berger Paul,
Adligenswil, 818; 11. Matter Bruno, Safenwil,
817; 12. Steimann Theresia, Emmenbrücke,
813; 13. Kaufmann Ferdi, Luzern, 811.

Kat. B2, (35 Teilnehmer) 
1. Willimann Hans, Kriens, 832 Holz; 2.
Gander René, Stansstad, 825; 3. Maag
Elsbeth, Höri, 811; 4. Haldi Evelyne, Luzern,
809; 5. Käch Ernst, Horw, 807; 6. Beyeler
Bruno, Reussbühl, 799; 7. Casagrande Ferdy,
Erstfeld, 797; 8. Limacher Josef, Entlebuch,
782; 9. Scheiber Edwin, Hünenberg, 779; 10.
Loretz Rudolf, Seedorf, 779; 11. von Allmen
Rolf, Höri, 775; 12. Ducret Alois,
Spreitenbach, 774; 13. Leupp Trudy, Kerns,
768; 14. Gisler Jda, Luzern, 768.

Kat. B3, (9 Teilnehmer) 
1. Kurmann Leo, Malters, 779 Holz; 2.
Bucheli Franz, Adligenswil, 777; 3. Henseler
Josef, Luzern 4, 769; 4. Bourquin Marcel,
Ebikon, 741.

Kat. Altersklasse, (21 Teilnehmer) 
1. Zwahlen Hans, Kriens, 480 Holz; 2.
Huwiler Ernst, Luzern, 476; 3. Blättler
Hermann, Root, 475; 4. Gisler Karl,
Spiringen, 474; 5. Grisiger Ernst, Sachseln,
472; 6. Terrasi Agostino, Widen, 468; 7.
Zambelli Omero, Frauenfeld, 463; 8. Schenk
Werner, Zürich, 458; 9. Christen Ferdy, Horw,
458.

Kat. Junioren, (1 Teilnehmer) 
1. Di Vicenzo Allessia, Erlen, 438 Holz.

Arienzo Loreto, Bubikon, 776; 8. Reusser Urs,
Thusis, 775; 9. Hunger Reto, Chur, 772; 10.
Ghislotti Angelo, Gossau, 760; 11. Kesic Ilija,
Arbon,757;12.Schoder Heinz,Oberdürnten,
754.

Kat. A2, (21 Teilnehmer) 
1. Stuber Joe, Rotkreuz, 735 Holz; 2. Eberle
Markus, Schaan, 734; 3. Jossi Willi, Kirchberg,
733; 4. Mühlemann Daniel, Fräschels, 730; 5.
Saxer Kurt, Uzwil, 723; 6. Sekinger Bruno,
Zufikon, 709; 7. Küng Claudia, Rickenbach
b/Wil, 706; 8. Döbeli Alois, Sarmenstorf, 705;
9. Bozic Mato, Niederuzwil, 704.

Kat. B1, (16 Teilnehmer) 
1. Staller Josef, Horgen, 764 Holz; 2.
Breitenmoser Josef, Kirchberg, 757; 3.
Deutsch Franz, Uzwil, 751; 4. Wicki Anton,
Zürich, 748; 5. Schöb Gregor, Gamprin-
Bendern, 744; 6. Posratschnig Jack,
Eschenbach, 742; 7. Schädler Maria, Schaan,
739.

Kat. B2, (38 Teilnehmer) 
1. Gander René, Stansstad, 752 Holz; 2.
Ducret Alois, Spreitenbach, 742; 3. Krznaric
Ivan, Stetten, 737; 4. Hefti Franz, Wolfhausen,
736; 5. Ackermann Peter, Winterthur, 726; 6.
Büsser Marcel, Salez, 720; 7. Neuherz
Andreas, Rorschacherberg, 717; 8. Meile
Othmar, Mosnang, 715; 9. Giger Maria, Au /
SG, 711; 10. Loretz Rudolf, Seedorf, 708; 11.

Maag Elsbeth, Höri, 707; 12. Grogg Martin,
Wittenbach, 704; 13. Schwingenschrot Karl,
Oberuzwil, 702; 14. Madlener Hubert,
Schaan, 701; 15. Krznaric Jasna, Stetten, 699;
16. Wildhaber Oskar, Oberdürnten, 695.

Kat. B3, (20 Teilnehmer) 
1. Seeger Martha, Schaan, 700 Holz; 2. Streuli
Hansruedi, Jonschwil, 698; 3. Nikolic Vinco,
Buchs, 692; 4. Limacher Richard, Untervaz,
674; 5. Kocmanic Milka, Heiden, 669; 6.
Tschanz Albine, Uzwil, 668; 7. Gygax
Magdalena, Rorschacherberg, 656; 8. Meier
Bethli, Balgach, 655; 9. Binder Jürg,
Tägerwilen, 655.

Kat. Altersklasse, (33 Teilnehmer) 
1. Graf Werner, Engelburg, 439 Holz; 2.
Fleischmann Albert, Rapperswil, 433; 3. Naef
Hanspeter, Uzwil, 419; 4. Gübeli Ernst,
Eschenbach, 417; 5. Ruckstuhl Adolf, Zürich,
417; 6. Hofmänner Hans, Gossau, 415; 7.
Heller Kurt, St.Gallen, 414; 8. Hirschi Hans,
Zürich, 408; 9. Bruhnsen Werner, Hünenberg
See, 407; 10. Hutterer Hans, Jona, 403; 11.
Wirth Liselotte, Wittenbach, 401; 12. Inauen
Loni, Au, 400; 13. Walser Hans, Triesen, 394;
14. Lüchinger Ernst, Zürich, 389.

Kat. Junioren, (3 Teilnehmer) 
1. Bärtsch Guido, Haag, 346 Holz; 2. Lipp
Fabio, Tomils, 336.

Städt. Einzel-MS
in der Kegelsporthalle Allmend, Luzern

vom 6. bis 15. Februar 2009

Luzern

Luzern (Remo Amstein) Das
Wettkampfjahr 2009 hat begonnen
und schon ist die erste MS des
LSKV Geschichte und kann "abge-
bucht" werden. 168 Sportkeg-
lerinnen und Sportkegler nahmen
einmal mehr ihr Wurfprogramm in
die Hand und versuchten sich zum
Vorjahr zu verbessern oder ihre
Resultate zu halten (je nach dem wie
es im 2008 ausgegangen ist).

Eine erste Analyse zum Vorjahr
zur Resultatentwicklung zeigt, dass
eine markante Resultatverbesserung
in der Kat. B2 eingetroffen ist. Fünf
Resultaten über 800 ist ein schöner
Leistungsausweis. Weiter so in der
Kat. B2. In der Kat. A1 sieht man
mit der Person Lohri Gery keinen
Unbekannten als Sieger der Städt.
Einzel-MS. Seine 1723 Holz reich-
ten aus, um Scherer Franz mit 1709
Holz auf Distanz zu halten. Müller
Edi jun. aus Luzern konnte in der
Kat. A2 mit 1629 Holz sich ganz
knapp vor Josef Aregger mit 1627
Holz behaupten. Herzliche
Gratulation beiden für diese TOP-
Resultate wobei auch die nachfol-
genden Keglerinnen und Kegler mit
mehr als 16-hundert Holz nicht

schlecht dastehen.
Der Kampf um die Vorherrschaft

in der Kat. B1 hat begonnen und
Gisler Karl aus Gnos als auch Wicki
Anton haben schon ein erstes Mal
ihre Duftmarke gesetzt. 851 bzw.
849 Holz sind beachtliche Resultate
und die Gegnerschaft folgte diesmal
mit Respektabstand von 20 Holz
und mehr Rückstand. Mit Vollgas
gingen Hans Willimann und Gander
René in der Kat. B2 ans Werk und
erzielten 832 bzw. 825 Holz. Diese
Resultate hätten auch für die
Auszeichnung in der Kat. B1
gereicht. Mit zwei Holz Vorsprung
und sehr guten 779 Holz gewann
Kurmann Leo in der Kat. 3 vor
Bucheli Franz mit 777 Holz.

Das erste Jahr in der Kat. AK und
schon die Gegnerschaft unter
Kontrolle. Dies gelang Zwahlen
Hans mit guten 480 Holz gefolgt
von Huwiler Ernst und Blättler
Hermann als auch Gisler Karl von
Spiringen

Der LSKV sowie Evelyne und
Peter Haldi danken allen für ihr
Erscheinen, und freuen sich auf das
nächste Zusammentreffen. Den
Ausgezeichneten gratulieren wir

Oberehrendingen (R. Heutschi)
Wir feierten 60 Jahre K.K. Ideal
Ehrendingen und je eine Zusatz-
karte haben gewonnen: A1 D`
Arienzo Loreto; A2 Leuenberger
Jean-Pierre; B1 Juchli Bruno; B2
Röthlisberger Werner; B3 Sekinger
Beat; AK Hirschi Hans.

Weiterhin "Guet Holz" wünschen
K.K. Ideal und K. Schneider Wirt

Kat. A1, (13 Teilnehmer) 
1. Zabel Roman, Merishausen, 846 Holz; 2.
Hagenbuch Rolf, Ebertswil, 831; 3. D
Arienzo Loreto, Bubikon, 816; 4. Bleiker
Ruedi, Schlieren, 814; 5. Langone Luigi,
Sarmenstorf, 801; 6. Jurt Walter, Kloten, 790.

Kat. A2, (9 Teilnehmer) 
1. Muci Toni, Hausen, 806 Holz; 2. Döbeli
Alois, Sarmenstorf, 792; 3. Ernst Silvio,
Wettingen, 791; 4. Lanz Hermann, Wettingen,
789.

Kat. B1, (23 Teilnehmer) 
1. Binder Herbert, Wettingen, 823 Holz; 2.
Gasser Toni, Wohlen, 813; 3. Hutzmann
Heinz, Oftringen, 805; 4. Heutschi René,

Baden, 804; 5. Süess Heinz, Suhr, 793; 6. Frei
Albin, Wettingen, 792; 7. Spuler Josef,
Endingen, 790; 8. Erni Theo, Windisch, 782;
9. Stocker Franz, Zürich, 782; 10. Beyeler
Walter, Künten, 774.

Kat. B2, (14 Teilnehmer) 
1. Suter Max, Kölliken, 774 Holz; 2.
Röthlisberger Werner, Spreitenbach, 766; 3.
Krznaric Jasna, Stetten, 762; 4. Ducret Alois,
Spreitenbach, 759; 5. Pecorella Franco,
Mandach, 741; 6. Greutert Francesca,
Wettingen, 737.

Kat. B3, (8 Teilnehmer) 
1. Reiser Willi, Zürich, 740 Holz; 2.
Camenisch Daniel, Kloten, 678; 3. Stäger
Walter, Winterthur, 648; 4. Hellal Alain,
Wetzikon, 645.

Kat. Altersklasse, (11 Teilnehmer) 
1. Lüchinger Ernst, Zürich, 466 Holz; 2.
Ruckstuhl Hans, Zürich, 436; 3. Ruckstuhl
Adolf, Zürich, 432; 4. Hirschi Hans, Zürich,
429; 5. Terrasi Agostino, Widen, 422.

Kat. Junioren, (1 Teilnehmer) 
1. Sträter Nando, Hausen a. Albis, 282 Holz.

Höhtal-MS
im Rest. Höhtal, Ehrendingen

vom 4. bis 14. März 2009

Aargau
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Uristier- und Seerose-MS
vom 3. bis 14. Februar 2009

Uri

Altdorf (Bruno Imhof) Während
zwei Wochen fanden im Kanton Uri
die Uristier Meisterschaft im Rest.
Kreuz Altdorf sowie die Seerose
Meisterschaft im Rest. Albert in
Erstfeld statt.

Uristier MS im Rest Kreuz in
Altdorf

Es beteiligten sich 184 Kegler-
innen und Kegler aus der ganzen
Schweiz und kämpften in neun ver-
schiedenen Kategorien um die
begehrte Auszeichnung. Nachdem
in den vergangenen Jahren die
Bahnen das Rest. Kreuz des Öfteren
Kopfschütteln verursachte, darf in
diesem Jahr doch von mehrmaligem
Lob berichtet werden, welches
durch diverse Kegler ausgesprochen
wurde. Den Gesamtsieg sicherte
sich Roman Zabel, Merishausen,
1643 Holz, knapp vor Ruedi Bleiker,
Schlieren, mit 1637 Holz und Marcel
Bichsel, Zihlschlacht, mit 1596
Holz. In der Kategorie der 100
Würfe schwang diesmal der Urner
Josef Gisler mit sehr guten 763 Holz
obenauf. Mit dem Resultat von 755
Holz durch Bruno Epp, Altdorf,
sowie 747 Holz von Hardy Gamma,
Buochs, folgte zwei Kegler des
Urner Verbandes auf den nächsten
Plätzen.

Ein wahres Kopf an Kopf
Rennen gab es in der Altersklasse.
Adolf Ruckstuhl Zürich gewann mit
dem Resultat von 419 Holz ganz
knapp vor Hans Ruckstuhl Zürich
und Hans Kaufmann Kaltbrunn,
welche beide 418 Holz erreichten.

Seerose MS im Rest. Albert
Erstfeld

In der gleichen Zeit wie die
Uristier Meisterschaft fand die See-
rose Meisterschaft statt. Die Kate-
gorie A1 wurde wie an der Uristier
Meisterschaft von Roman Zabel mit
867 Holz gewonnen. Er gewann mit
33 Holz Vorsprung auf Karl
Würsch, Stansstad, und mit weiteren
24 Holz Rückstand folgte Anton
Eberhard, Jona. Zum Teil wurden
aber in anderen Kategorien sehr
hohe Resultate erzielt. So gelang vor
allem dem B1 Kegler Werner Pfyl
Brunnen mit den erreichten 845
Holz das zweithöchste Resultat der
Seerose Meisterschaft zu erzielen.

Mit nur einem Zähler Rückstand
folgte hier Josef Staller, Horgen,
noch vor den besten Urner Otto
Althaus, Altdorf, Thomas Hauser,
Flüelen, sowie Josef Gisler,
Schattdorf, welche alle ex aequo 832
Holz erreichten. Die Altersklasse
wurde wie im Kreuz sehr knapp ent-
schieden. Erwin Grab, Schwyz,
gelangen 468 Holz und mit nur
einem Zähler Rückstand folgten
Ernst Huwyler, Luzern, und Adolf
Inglin, Altdorf, mit je 467 Holz.

Uristier-Meisterschaft

Kat. A1, (24 Teilnehmer)
1. Zabel Roman Merishausen 1643, 2. Bleiker
Ruedy Schlieren 1637, 3. Bichsel Marcel
Zihlschlacht 1596, 4. Frei Peter Rapperswil
1577, 5. Slanzi Bruno Giswil 1564, 6. Werner
Beat Schaffhausen 1529, 7. Meier Ivo
Kaltbrunn 1527, 8. Walker Ruedi Bürglen
1525, 9 Hunger Reto Chur 1520, 10.
Petronijevic Drago Bäch 1512.

Kat. A2, (26 Teilnehmer)
1.Slanzi Martin Giswil 1500,2.Eberle Markus
Schaan 1484, 3. Kempf Martin Silenen 1484,
4. Burri Franck Plan-les-Ouates 1475, 5.
Imhof Bruno Bürglen 1463, 6. Zickermann
Hans Zwillikon 1440, 7. Hauser Damian
Altdorf 1436, 8. Steffen Silvia Zürich 1425, 9.
Wöber Reiner Hünenberg See 1406, 10.
Döbeli Alois Sarmenstorf 1395, 11. Bubalo
Ivan Schaffhausen 1389.

Kat. B1, (23 Teilnehmer)
1. Gisler Josef Schattdorf 763, 2. Epp Bruno
Altdorf 755, 3.Gamma Hardy Buochs 747,4.
Bichler Karl Rebstein 741, 5. Zahner Fredy
Spreitenbach 735, 6. Caflisch Ernst Flims
Dorf 732, 7. Portmann Marius Muttenz 729,
8. Pfyl Werner Brunnen 729, 9. Matzinger
Hans Schaffhausen 729, 10. Breitenmoser
Josef Kirchberg 722.

Kat. B2, (38 Teilnehmer)
1. Neuherz Andreas Rorschacherberg 747, 2.
Gamma Clara Bürglen 745, 3. Arnold Werner
Bürglen 723, 4. Ducret Alois Spreitenbach
720, 5. Krznaric Ivan Stetten 720, 6.
Casagrande Ferdy Erstfeld 710, 7. Büsser
Marcel Salez 705, 8. Gander Rene Stansstad
700, 9. Scheiber Edwin Hünenberg 698, 10.
Krznaric Jasna Stetten 695, 11. Loretz Rudolf
Seedorf 694, 12. Baumann Nadia Pratteln
687, 13. Imhof Karin Bürglen 676, 14. Epp
Peter Flüelen 673, 15. Gasser Walter Sachseln
670, 16. Othmar Meile Mosnang 666, 17.
Karin Tschanz Schattdorf 666.

Kat. B3, (17 Teilnehmer)
1. Bucher Carolina St. Gallen 675, 2. Biri
Roger Uster 674, 3. Gygax Magdalena
Rorschacherberg 664, 4. Sekinger Beat
Fahrweid 660, 5. Arnold Karin Schattdorf
654, 6. Widmer Walter Rapperswil 654, 7.
Frutig Werner Rapperswil 651. 646.

Kat. Altersklasse, (32 Teilnehmer)
1. Ruckstuhl Adolf Zürich 419, 2. Ruckstuhl
Hans Zürich 418, 3. Kaufmann Hans
Kaltbrunn 418, 4. Grab Erwin Schwyz 406, 5.
Büsser Paul Bubikon 406, 6. Gisler Max
Altdorf 406, 7. Breu Max Neuhaus 401, 8.
Götz Franz Altstätten 390, 9. Gisler Karl
Spiringen 389, 10. Gnos Emil Erstfeld 388,
11. Hirschi Hans Zürich 388, 12. Schüpfer
Walter Riehen 385, 13. Hutterer Hans Jona
382.

Kat. Junioren, (3 Teilnehmer)
1. Zickermann Ivan Zwillikon 342, 2.Graf
Colin Effretikon 315.

Seerose-Meisterschaft

Kat. A1, (17 Teilnehmer)
1. Zabel Roman Merishausen 867, 2.Würsch
Karl Stansstad 834, 3. Eberhard Anton Jona
810,4.Walker Ruedi Bürglen 807,5.Frei Peter
Rapperswil 807, 6. Theus Hans Felsberg 804,
7.Rossacher Daniel Giswil 800,8.Petronijevic
Drago Bäch 800.

Kat. A2, (20 Teilnehmer)
1. Hauser Damian Altdorf 821, 2. Beyeler
Bernadette Reussbühl 801, 3. Slanzi Martin
Giswil 786, 4. Zickermann Hans Zwillikon
774, 5. Stuber Joe Rotkreuz 773, 6. Kempf
Martin Silenen 768, 7. Imhof Bruno Bürglen
767, 8. De Col Elio Alpnach Dorf 767.

Kat. B1, (17 Teilnehmer)
1. Pfyl Werner Brunnen 845, 2. Staller Josef
Horgen 844, 3. Althaus Otto Altdorf 832, 4.
Hauser Thomas Flüelen 832, 5. Gisler Josef
Schattdorf 832, 6. Epp Bruno Altdorf 824 7.
Gisler Karl Gross 824.

Kat. B2, (33 Teilnehmer)
1. Gander Rene Stansstad 810, 2. Krznaric
Jasna Stetten 810, 3. Roner Hans Altdorf 794,
4. Scheiber Edwin Hünenberg 783, 5. Bieri
Heinz Pfäffikon 774, 6. Gasser Walter
Sachseln 772, 7.Gamma Clara Bürglen 771, 8.
Zgraggen Jutta Altdorf 769, 9. Tschanz Karin
Schattdorf 768, 10. Gisler Agnes Spiringen
767, 11. Loretz Rudolf Seedorf 766, 12.
Eugster Werner Wollerau 762, 13. Hefti Franz
Wolfhausen 760, 14. Auf der Maur Peter
Ibach 758.

Kat. B3, (9 Teilnehmer)
1. Petrovski Toni Schattdorf 749, 2. Gasser
Rosmarie Sachseln 739, 3. Gamma Kurt
Altdorf 735, 4. Eberhard Brigitte Jona 731.

Kat. Altersklasse, (20 Teilnehmer)
1. Grab Erwin Schwyz 468, 2. Huwyler Ernst
Luzern 467, 3.Inglin Adolf Altdorf 467 4.
Widmer Josef Goldingen 455, 5. Wandfluh
Hans Baar 452 6. Büsser Paul Bubikon 444, 7.
Hartmann Alois Altdorf 443 8.Galliker Franz
Luzern 441.

Kat. Junioren, (2 Teilnehmer)
1. Zickermann Ivan Zwillikon 348.

Kat. A1, (24 Teilnehmer) 
1. Meier Ivo, Kaltbrunn, 1620 Holz; 2.
Gossner Thomas, Waldkirch, 1619; 3. Bleiker
Ruedi, Schlieren, 1618; 4. Petronijevic Drago,
Bäch, 1616; 5. Hagenbuch Rolf, Ebertswil,
1611; 6. Frei Peter, Rapperswil, 1601; 7. D
Arienzo Loreto, Bubikon, 1595; 8. Annen
Zeno, Baar, 1589; 9. Graf Heinz, Effretikon,
1588; 10. Adamovic Vitomir, Winterthur,
1581.

Kat. A2, (17 Teilnehmer) 
1. Urbani Marcello, Winterthur, 1563 Holz; 2.
Burri Franck, Plan-les-Ouates, 1560; 3.
Hofstetter Hansjürg, Maschwanden, 1548; 4.
Schuoler Christian, Disentis, 1535; 5. Lanz
Hermann, Wettingen, 1522; 6. Brunner
Heinz, Rapperswil, 1512; 7. Zickermann
Hans, Zwillikon, 1511.

Kat. B1, (13 Teilnehmer) 
1. Pfyl Werner, Brunnen, 797 Holz; 2.
Montirosi Orlando, Rothenturm, 783; 3.
Rüegg Rudolf, Würenlos, 774; 4. Wicki
Anton, Zürich, 768; 5. Zahner Fredy,
Spreitenbach, 767; 6. Suter Franz, Ibach, 759.

Kat. B2, (29 Teilnehmer) 
1. Bieri Heinz, Pfäffikon, 761 Holz; 2. Schöggl
Viktor, Wädenswil, 741; 3. Ackermann Peter,
Winterthur, 740; 4. Ducret Alois,
Spreitenbach, 735; 5. Patzen Ruth, Sils i.D.,
731; 6. Eugster Werner, Wollerau, 725; 7.

Anderhalden Heinz,Sachseln,722;8.Gamma
Clara, Bürglen, 720; 9. Scheiber Edwin,
Hünenberg, 713; 10. Steiner Xaver, Schwyz,
713; 11. Andrighetti Silvio, Pfäffikon, 710; 12.
Auf der Maur Peter, Ibach, 708.

Kat. B3, (17 Teilnehmer) 
1. Widmer Walter, Rapperswil, 696 Holz; 2.
Biri Roger, Uster, 695; 3. Blum Lucia,
Obfelden, 693; 4. Fritz Adolf, Regensdorf,
692; 5. Friedli Kurt, Zürich, 688; 6. Hnateck
Samuel, Thusis, 677; 7. Tschanz René,
Schattdorf, 672.

Kat. Altersklasse, (26 Teilnehmer) 
1. Büsser Paul, Bubikon, 442 Holz; 2.
Lüchinger Ernst, Zürich, 437; 3. Häfliger
Josef, Zug, 426; 4. Gübeli Ernst, Eschenbach,
426; 5. Brändli Walter, Jona, 422; 6. Embacher
Alois, Zürich, 419; 7. Müller Arnold, Zürich,
417; 8. Bruhnsen Werner, Hünenberg See,
413; 9. Fleischmann Albert, Rapperswil, 413;
10. Grab Erwin, Schwyz, 412; 11. Terrasi
Agostino, Widen, 411; 12. Wandfluh Hans,
Baar, 411.

Kat. Junioren, (5 Teilnehmer) 
1. Hohl Andreas, Affoltern, 376 Holz; 2. Graf
Colin, Effretikon, 362.

Rosengarten-MS
im Rosengarten, Affoltern

vom 3. bis 15. Februar 2009

Zug



Altstetter-MS / Rappenfluh-MS / Traube-MS
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Kat. A1, (53 Teilnehmer) 
1. Kocsis Stefan, Laufen, 1709 Holz; 2.
Gossner Thomas, Waldkirch, 1669; 3.
D'Arienzo Loreto, Bubikon, 1656; 4. Bleiker
Ruedi, Schlieren, 1652; 5. Fuchs Roger,
Rothrist, 1650; 6. Lussi Robert, Kägiswil,
1646; 7. Frei Peter, Rapperswil, 1641; 8.
Hagenbuch Rolf, Ebertswil, 1639; 9. Bichsel
Marcel, Zihlschlacht, 1637; 10. Jurt Walter,
Kloten, 1636; 11. Sennhauser Martin,
Brüttisellen, 1635; 12. Meili Robert, Zürich,
1630; 13. Meier Ivo, Kaltbrunn, 1630; 14.
Boltizar Stjepan, Winterthur, 1629; 15. Gehrig
Rolf, Herrenschwanden, 1617; 16. Zabel
Roman, Merishausen, 1616; 17. Schoder
Heinz, Oberdürnten, 1612; 18. Graf Heinz,
Effretikon, 1609; 19. Müller Heinz, Zürich,
1609; 20. Grob Hanspeter, Tuggen, 1608; 21.
Adamovic Vitomir, Winterthur, 1604; 22.
Hagenbuch René, Ottenbach, 1598.

Kat. A2, (53 Teilnehmer) 
1. Philippe Peter, Zürich, 1620 Holz; 2. Jossi
Willi, Kirchberg, 1619; 3. Kistler Beatrice,
Kaltbrunn, 1616; 4. Gübeli Marcel,
Dübendorf, 1607; 5. Urbani Marcello,
Winterthur, 1597; 6. Lumignon Richard,
Zürich, 1594; 7. Keller Max, Zürich, 1590; 8.
Muci Toni, Hausen, 1586; 9. Burri Franck,
Plan-les-Ouates, 1584; 10. Hirsiger Werner,
Winterthur, 1562; 11. Zickermann Hans,
Zwilikon, 1552; 12. Slanzi Martin, Giswil,
1551; 13. Jossi Roland, Wallenwil, 1546; 14.
Oehler Vincent, Bonstetten, 1545; 15. Jenni
Jürg, Oberrüti, 1539; 16. Meier Claude,
Langnau a/Albis, 1538; 17. Lippuner Rolf,
Adliswil, 1536; 18. Beerli Daniel, Winterthur,
1534;19.Bühler Hanspeter,Glattbrugg,1526;
20. Bättig Daniel, Zürich, 1508; 21. Ilic
Svetozar, Zürich, 1508; 22. Tiberi Bruno,
Zürich, 1508.

Kat. B1, (36 Teilnehmer) 
1. D'Agostino Remo, Effretikon, 836 Holz; 2.
Wicki Anton, Zürich, 828; 3. Pandiani Heinz,
Bassersdorf, 803; 4. Meier Hans, Rafz, 800; 5.
Kläui Hans-Ulrich, Winterthur, 799; 6.
Stocker Franz, Zürich, 793; 7. Reber Hansueli,
Pratteln, 793; 8. Gisler Karl, Gross, 791; 9.
Rüegg Rudolf, Würenlos, 791; 10. Burgener
Hans, Winterthur, 790; 11. Frei Albin,

Wettingen, 788; 12. Matzinger Hans,
Schaffhausen, 783; 13. Hunger Johann,
Thalkirch, 783; 14. Lüchinger Walter, Zürich,
781; 15. Herren Christian, Egg, 780.

Kat. B2, (45 Teilnehmer) 
1. Enderli Wolfgang, Kilchberg, 790 Holz; 2.
Ducret Alois, Spreitenbach, 783; 3. Schöggl
Viktor, Wädenswil, 772; 4. Hofstetter Hans,
Zürich, 770; 5. Loretz Rudolf, Seedorf, 754; 6.
Kuser Bruno, Winterthur, 749; 7. Meile
Othmar, Mosnang, 749; 8. Jurt Christine,
Kloten, 746; 9. Kulpi Alfred, Uzwil, 746; 10.
Herren Marianne, Egg, 745; 11. Büsser
Marcel, Salez, 740; 12. Karlen Erika, Pratteln,
734; 13. Walz Peter, Wallisellen, 734; 14.
Neuherz Andreas, Rorschacherberg, 733; 15.
Frei Max, Bäretswil, 728; 16. Gehrig Myrtha,
Brüttisellen, 726; 17. Casagrande Ferdy,
Erstfeld, 721; 18. Maag Elsbeth, Höri, 720; 19.
Bosshard Hans, Zürich, 720.

Kat. B3, (27 Teilnehmer) 
1. Schmutz Regina, Egg, 730 Holz; 2.
Camenisch Daniel, Kloten, 726; 3. Friedli
Kurt, Zürich, 726; 4. Walker Theres, Zürich,
721; 5. Schild Johannes, Wolfhausen, 714; 6.
Frey Leo, Thalwil, 709; 7. Krättli Karl, Chur,
697; 8. Gygax Magdalena, Rorschacherberg,
693; 9. Stäger Walter, Winterthur, 691; 10. Frei
Heinrich, Winterthur, 684; 11. Eberhard
Hans-Rudolf, Dällikon, 682.

Kat. Altersklasse, (39 Teilnehmer) 
1. Ruckstuhl Adolf, Zürich, 468 Holz; 2.
Lüchinger Ernst, Zürich, 461; 3. Naef
Hanspeter, Uzwil, 460; 4. Schenk Werner,
Zürich, 447; 5. Brändli Walter, Jona, 446; 6.
Embacher Alois, Zürich, 444; 7. Dal Maso
Marco, Niederuzwil, 444; 8. Schilling Ernst,
Zürich, 442; 9. Hirschi Hans, Zürich, 441; 10.
Ruckstuhl Hans, Zürich, 441; 11. Keller Leo,
Märstetten, 438; 12. Stieger Ernst, Adliswil,
436; 13. Nemeth Stefan, Jona, 436; 14.
Tschanz Willi, Hadlikon, 432; 15. Wittwer
Ernst, Rüti, 431; 16. Gübeli Ernst,
Eschenbach, 430.

Kat. Junioren, (1 Teilnehmer) 
1. Graf Colin, Effretikon, 345 Holz.

Kat. A1, (19 Teilnehmer) 
1.Fuchs Roger,Rothrist, 1594 Holz; 2.Bleiker
Ruedi, Schlieren, 1584; 3. Gygax Peter,
Liebefeld, 1564; 4. Hinni Hansjörg,
Bremgarten, 1555; 5. Mäder Roman, Burg-
Murten, 1549; 6. Giger Michael, Halten, 1538;
7. Ziebold Theo, Wangen b/Olten, 1525; 8.
Gehrig Rolf, Herrenschwanden, 1491.

Kat. A2, (22 Teilnehmer) 
1.Burri Franck,Plan-les-Ouates,1498 Holz;2.
Ruf Heinz, Balsthal, 1482; 3. Müller
Franziska, Grenchen, 1462; 4. Wenger Anita,
Langendorf, 1450; 5. Lüthi Beat, Recherswil,
1448; 6. Weber Bruno, Trimbach, 1431; 7.
Rüttimann Arthur, Luterbach, 1421; 8.
Leuenberger Walter, Bettlach, 1413; 9. von
Arx Kurt, Oensingen, 1404.

Kat. B1, (9 Teilnehmer) 

1. Burlet Marlis, Derendingen, 750 Holz; 2.
Hartmann René, Gerlafingen, 746; 3.
Breitenmoser Josef, Kirchberg, 746; 4. Burlet
Eugen, Derendingen, 736.

Kat. B2, (4 Teilnehmer) 
1. Zgraggen Jutta, Altdorf, 705 Holz; 2. Della-
Ducata Jocelyne, Delémont, 655.

Kat. B3, (5 Teilnehmer) 
1. Mäder Dominik, Burg-Murten, 707 Holz;
2. Tschanz René, Schattdorf, 660.

Kat. Altersklasse, (7 Teilnehmer) 
1. Baumann Gisela, Welschenrohr, 393 Holz;
2. Hartmann Lotti, Gerlafingen, 393; 3.
Walther Paul, Olten, 365.

Kat. Junioren, (2 Teilnehmer) 
1. Schüpfer Bettina, Lommiswil, 334 Holz.

Altstetter-MS
im Restaurant Freihof, Zürich
vom 9. bis 23. Februar 2009

Zürich

Rappenfluh-MS
im Rudswilbad, Ersigen

vom 12. bis 28. Februar 2009

Bern

Kat. A1, (40 Teilnehmer) 
1. Enzler Markus, Bolligen, 1688 Holz; 2.
Schott Erich, Ortschwaben, 1679; 3. Zabel
Roman, Merishausen, 1679; 4. Bichsel Marcel,
Zihlschlacht, 1672; 5. Wuillemin Michel,
Malleray, 1654; 6. Gehrig Rolf,

Herrenschwanden, 1632; 7. Bleiker Ruedi,
Schlieren, 1628; 8. Rutschmann Walter,
Lyssach, 1619; 9. Imhof Philipp, Wünnewil,
1618; 10. Giger Michael, Halten, 1618; 11.
Schöni Hansueli, Hünibach, 1614; 12. Scala
Antonio,Biel, 1608;13.Fuchs Roger,Rothrist,

1603; 14. Küng Niklaus, Jonschwil, 1603; 15.
Tschann Stéphane, Saignelégier, 1599; 16.
Lussi Robert, Kägiswil, 1598; 17. Brechbühl
Walter, Oberburg, 1598.

Kat. A2, (46 Teilnehmer) 
1. Blum Gerhard, Gwatt, 1623 Holz; 2. De
Col Elio, Alpnach, 1619; 3. Wenger Anita,
Langendorf, 1613; 4. Migliorini Fausto, Bern,
1607; 5. Schaller Gabriel, Courtételle, 1598; 6.
Salvisberg Markus, Bern, 1587; 7. Neuhaus
Roland, Biel-Mett, 1582; 8. Ruf Heinz,
Balsthal, 1577; 9. Steffen Silvia, Zürich, 1562;
10. Stalder Susanne, Busswil b.Büren, 1562;
11. Slanzi Martin, Giswil, 1559; 12. Lüthi Beat,
Recherswil, 1556; 13. Stuber Joe, Rotkreuz,
1555; 14. Imhof Martin, Bern, 1555; 15.
Vögeli Stefan, Grafenried, 1554; 16.
Rinderknecht Judith, Brislach, 1550; 17.
Kappler Paul, Niederwil, 1546; 18. Pfiffner
Emma, Rubigen, 1539; 19. Wöber Reiner,
Hünenberg See, 1531.

Kat. B1, (33 Teilnehmer) 
1. Wüthrich Bruno, Burgdorf, 832 Holz; 2.
Wicki Anton, Zürich, 828; 3. Turla Italo,
Balsthal, 827; 4. Wittwer Erika, Thun, 820; 5.
Deutsch Franz, Uzwil, 817; 6. Rütsch Fred,
Langnau, 815; 7. Breitenmoser Josef,
Kirchberg, 809; 8. Matzinger Hans,
Schaffhausen, 808; 9. Schwendimann Pierre,
Delémont, 808; 10. Anliker Ulrich, Lyssach,
806; 11. Gisler Karl, Gross, 805; 12. Burlet
Eugen, Derendingen, 800; 13. Moser Erwin,
Oberburg, 800; 14. Wälchli Martin, Rüti
b.Lyssach, 791.

Kat. B2, (36 Teilnehmer) 
1. Gander René, Stansstad, 818 Holz; 2.
Enderli Wolfgang, Kilchberg, 803; 3.
Herrmann Samuel, Heimisbach, 786; 4.
Kühni Kurt, Bremgarten, 781; 5. Gossweiler
Therese, Jonschwil, 768; 6. Krznaric Jasna,
Stetten, 767; 7. Baumann Nadia, Pratteln, 762;
8. Schmutz Regula, Thun, 755; 9. Tschanz
Urs, Muri, 752; 10. Gräub Kurt, Bern, 748; 11.
Wyss Bruno, Oberburg, 747; 12. Tschanz
Bruno, Ostermundigen, 746; 13. Keller
Margrit, Märstetten, 746; 14. Kulpi Alfred,
Uzwil, 744; 15. Meile Othmar, Mosnang, 743.

Kat. B3, (19 Teilnehmer) 
1. König Fritz, Köniz, 758 Holz; 2. Gyr
Jeanne, Muri, 750; 3. Röthlisberger Theres,
Heimisbach, 746; 4. Mäder Dominik, Burg-
Murten, 746; 5. Hurni Paul, Thierachern, 736;
6. Götschmann Peter, Bern, 732; 7. Tschanz
Elsy, Ostermundigen, 722; 8. Steiger Peter,
Niederuzwil, 715.

Kat. Altersklasse, (22 Teilnehmer)
1. Lüchinger Ernst, Zürich, 464 Holz; 2.
Keller Leo, Märstetten, 457; 3. Hirschi Hans,
Zürich, 452; 4. Fawer Alfred, Bulle, 452; 5.
Strebel Walter, Jegenstorf, 448; 6. Terrasi
Agostino,Widen,446; 7. Siegenthaler Niklaus,
Steffisburg, 445; 8. Büsser Paul, Bubikon, 445;
9. Embacher Alois, Zürich, 440.

Kat. Junioren, (3 Teilnehmer) 
1. Mäder Nadine, Burg-Murten, 372 Holz; 2.
Graf Colin, Effretikon, 350.

Traube-MS
im Rest. Traube, Langendorf

vom 26. Februar bis 7. März 2009

Solothurn

Le quilleur sportif dans l'internet? Bien-
sûr ! Consultez la site www.sskv.ch.

Sportkegler im Internet unter
www.sskv.ch.
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Bonaduz / GR Rest. Edelweiss
Senioren-MS (200)
21. April bis 3. Mai

Anmeldungen bis 17.4. an Nik. Janigg, Tel. 081  328 14 17.
Ab 18.4. an Rest. Edelweiss, Tel. 081  641 11 41 oder 077  426 86 27.

Montag Wirteruhetag!

Auf diesen Bahnen findet die SEMS Américaine 2009 statt.

Organisator: Senioren UV Graubünden
Mit höflicher Empfehlung: Karlheinz Lubitsch

Rafz / ZH Rest. Frohsinn
Rafzerfeld-MS (200)
20. April bis 3. Mai

Anmeldungen bis 19.4. an Myrtha Gehrig, Tel. 044  834 06 39 oder
079  383 58 05. Ab 20.4. an Rest. Frohsinn, Tel. 044  869 06 37.

Mittwoch Wirteruhetag!

Zählt für KE.

Organisator: KZSKV Zürich
Mit höflicher Empfehlung: Fam. F. + A. Marques

Obergösgen / SO Rest. Fähre
Fähre-MS (200)
14. April bis 25. April

Anmeldungen bis 13.4. an Eugen Burlet, Tel. 032  682 37 27 oder
077  451 86 46.
Ab 14.4. an Rest. Fähre, Tel. 062  295 03 03.

Montag Wirteruhetag!

Startzeiten nach Tel. Vereinbarung, Zählt zur Jahreswertung.

Organisator: UV Solothurn
Mit höflicher Empfehlung: Fam. Sengül

Kerzers / FR Hotel/Rest. Löwen
26. Löwen-MS (200)
6. April bis 21. April

Anmeldungen an Hotel /Rest. Löwen, Tel. 031  755 51 17.

Mittwoch ganzer Tag und Donnerstag bis 17 Uhr Wirteruhetag!

Zählt für Auswahl kant. Mannschaften FSKV.

Organisator: KK Löwen
Mit höflicher Empfehlung: A.Marrancone und Rolf Notz

Steinen / UV ZG Rest. Löwen
Diana-MS (200)
27. März bis 13. April

Anmeldungen an Rest. Löwen, Tel. 041  832 13 37.

Montag und Dienstag Wirteruhetag!

Am Ostersonntag wird nicht gekegelt, dafür am Ostermontag.

Organisator: KK Diana
Mit höflicher Empfehlung: Fam. R. Suter

Grünenmatt / BE Rest. Bahnhof 
Grünenmatt-MS (200) Trachselwaldstr.
30. März bis 11. April

Anmeldungen an Rest. Bahnhof, Tel. 034  431 14 58.

Mittwoch Wirteruhetag!

Zählt zur Kant. Einzel-MS und 4 Kant. Auswahl.

Organisator: KK Münnebärg
Mit höflicher Empfehlung: Fam. von Bergen und Personal

Weesen / UV GL Hotel Hirschen
4. Senioren-MS (200)
31. März bis 11. April

Anmeldungen an Hotel Hirschen, Tel. 055  616 11 66.

Kein Wirteruhetag!

Zählt zur Kant. Einzel-MS.

Organisator: Seniorengruppe Glarus
Mit höflicher Empfehlung: Fam. H. Müller

SSKV-Jahres-MS 2009

Ausverkauf Kranzabzeichen

Aus Mangel an Nachfrage werden die noch am Lager befindlichen
Kranzabzeichen ausverkauft und es werden keine Neuen mehr bestellt.
Aus diesem Grund werden die Kranzabzeichen zum Preis von Fr. 5.- ver-
kauft. Der Versand erfolgt zzgl. Porto. Ab einem Bestellwert von Fr. 50.- ist
der Versand Portofrei.

Nachfolgende Kranzabzeichen stehen noch zur Verfügung und können bei
der Auszeichnungsstelle bezogen werden:

Burgenkränze
Nr. Anz.
1 3
2 3
3 1
4 3
5 19
6 32
7 13
9 5
10 4
11 9
12 9
13 11
15 13
17 9

18 12
19 6
20 20
22 1
23 4
24 30
25 14
26 5

Bannerträger
UR 15
SZ 16
OW 15
NW 9
LU 5
ZH 8

GL 24
ZG 12
BE 7
FR 2
BS 11
SO 15
BL 8
SH 10
AP 18
SG 5
AG 3
TG 1
TI 15
VD 16
NE 7
GE 16

JU 6

Bauernhäuser

101 14
103 6
105 9
113 1
114 5
121 5
123 20
124 5
125 49
126 11

Erst in der nächsten Ausgabe:

• Champ. Les Chevaliers (FR)
• Oberländer-MS (ZH)
• Frühjahres-MS (VS)

• Sulai-MS (GR)
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Adresse zur Redaktion: redaktion@sskv.ch


